
Im heurigen Jahr feiert die FF Sonntagberg ihr 125-jähriges Bestandsjubiläum.
Im Rahmen einer Festveranstaltung in Tulln wurden am 22. Mai alle NÖ-Feuerwehren 
(darunter auch Sonntagberg), welche 2024 ein Jubiläum feiern, entsprechend gewürdigt 
und gefeiert. Wir gratulieren ebenfalls recht herzlich!
Nähere Informationen dazu finden Sie auch auf Seite 4.
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Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Oft hat man das Gefühl, die Zeit vergeht im Fluge. Gerade hat das 
Jahr 2024 begonnen und schon läutet die Sonnenwende die zweite 
Jahreshälfte ein. Es waren auf Gemeindeebene wieder arbeitsreiche 
und intensive Monate, wo in allen Ortsteilen wieder viel bewegt und 
verwirklicht werden konnte.

Derzeit laufen bei uns Arbeiten in den Bereichen Glasfaserausbau, 
Modernisierung und Ausbau unserer Bildungseinrichtungen (u.a. 
Mittelschule und Kindergarten Rosenau) und zur Verbesserung der 
Wasserversorgung in Hilm und Gleiß.

Näheres entnehmen Sie bitte dieser aktuellen Ausgabe unserer Gemeindezeitung!

Demokratie ist nicht selbstverständlich. Viele Menschen in anderen Ländern wären dankbar, 
wenn sie frei und unabhängig ihre Meinung äußern könnten. Deshalb ein herzliches Danke 
an all jene, welche bei der Europawahl diesbezüglich ihr demokratisches Recht genützt haben!

Ich danke aber auch allen Sonntagbergerinnen und Sonntagbergern für das Engagement, 
welches Sie alle leisten! Sei es in der Familie, im Beruf oder ehrenamtlich in unseren 
Vereinen, Körperschaften und Institutionen. Auch das stärkt unser Gesellschaftsleben und ist 
somit ebenfalls ein wichtiger Beitrag für unser Land und unsere Demokratie!

Genießen wir nun die kommende Sommerzeit. Nehmen Sie sich bitte auch Zeit, die zahlreichen 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde zu besuchen!

Besonders hinweisen möchte ich auf das attraktive Programm unserer Sonntagberger 
Ferienspiele für unsere Kinder und Jugendlichen. 

Recht herzlich einladen darf ich zum traditionellen Sonntagberger Marktfest, welches am 
1. September über die Bühne gehen wird.

Blicken wir nun – trotz weltweiter turbulenter Zeiten – positiv auf die kommende 2. Jahres-
hälfte. Nehmen wir uns Zeit für schöne Momente und seien wir dankbar, in unserer Heimat 
leben und wirken zu dürfen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien erholsame Sommermonate und 
unseren Bauern eine gute Ernte!
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Gemeinde-Hotline
Für Notfälle im Bereich Wasser und Kanal und sons-
tige unaufschiebbare Tätigkeiten, welche in das 
Aufgabengebiet der Gemeinde fallen, wurde eine 
eigene Hotline der Gemeinde eingerichtet.
Diese ist an Wochenenden, Feiertagen bzw. wochen-
tags außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) unter 
0664 21 29 085 erreichbar.

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

ÖFFNUNGSZEITEN AM 
GEMEINDEAMT
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 13.00 – 18.30 Uhr
Sprechtage Bürgermeister 
Thomas Raidl:

Wir bitten Sie um telefonische oder 
persönliche Terminvereinbarung!

Tel. 07448 2290
gemeinde@sonntagberg.gv.at 
www.sonntagberg.gv.at
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Aktuelles – Informatives

Freiwillige Feuerwehr 
Sonntagberg feiert 
125 Jahre 
Nachdem vor zwei Jahren die FF Rosenau 
ihr Jubiläum festlich begehen konnte, feiert 
dieses Jahr die FF Sonntagberg ihr 125-jäh-
riges Bestandsjubiläum.
Am 22. Mai überreichten die obersten 
Vertreter des Landes NÖ und des Landes-
feuerwehrverbandes im Rahmen einer 
Festveranstaltung in Tulln diesbezüglich 
eine entsprechende Ehrenurkunde.
Am 28. und 29. September (Michaelikirtag) 
soll dieses Jubiläum auch entsprechend 
mit einem Fest beim Feuerwehrhaus 
öffentlich gefeiert werden.

Wir danken der FF Sonntagberg – so wie allen Feuerwehren – 
für ihre verdienstvolle Tätigkeit und Arbeit zum Wohle unserer 
Bevölkerung!
Übrigens: Nächstes Jahr geht es mit den Feierlichkeiten weiter. 
2025 begeht die FF Doppel ihr 100-Jahr-Jubiläum.

© Matthias Fischer/NÖ Landesfeuerwehrkommando

Eröffnung Regional- 
Hütte in Rosenau
Am 1. Juni eröffnete Familie Fuchsluger in 
Rosenau (ehemals Feinkostbar) eine neue 
„Regionalhütte“, in welcher Produkte von 
regionalen Anbietern und Direktvermark-
tern angeboten werden.
Bgm. Thomas Raidl, Vzbgm. Heide Maria 
Polsterer sowie viele weitere Gäste 
wünschten dem Team bei der Eröffnung 
alles Gute!

Kulinarik und Ökonomie – 20.000 Euro 
für die Basilika Sonntagberg
Der Förderverein „Basilika Sonntagberg“ freut sich über eine 
großzügige Spende in der Höhe von 20.000 Euro, die beim kürz-
lich abgehaltenen Benefizessen für die Revitalisierung der Basi-
lika Sonntagberg gesammelt wurde. Einmal im Jahr lädt der För-
derverein ins Gasthaus Lagler zu einem besonderen Abendes-
sen, wo Menschen aus der regionalen Politik und Wirtschaft 
geladen sind. Denn mit ihrer Teilnahme unterstützen sie den 
Verein, der sich seit 2012 für den Erhalt und die Restaurierung 
des Kulturjuwels und Begegnungsortes einsetzt.
Als besonderer Gast des Abends gab Bundesminister Univ.-
Prof. Dr. Martin Kocher spannende Einblicke in wirtschaftspo-
litische Themen. Seine Analysen und Ausführungen lieferten 
den Anstoß für lebhafte Diskussionen unter den rund 60 Teil-
nehmern.
Nationalratspräsident Wolfgang Sobotka und Abt Petrus Pilsinger, 
die beiden Vorsitzenden des Vereins „Basilika Sonntagberg“, 
wiesen auf die bisherigen Fortschritte bei der Revitalisierung des 
Sonntagbergs hin und unterstrichen die Bedeutung, sich auf das 
zu besinnen, was bereits erreicht wurde: „Unsere 2014 begon-
nenen Revitalisierungsschritte gehen nun in die finalen Runden. 
Wir hoffen weiterhin auf solch große Unterstützung durch Insti-

tutionen, Betriebe und Privatpersonen, um 
die ausstehenden Maßnahmen umsetzen 
zu können.“
Pater Franz Hörmann und Bürgermeister 
Thomas Raidl freuten sich ebenfalls über 
die großartige Unterstützung im Rahmen 
des Benefizabends. Vor Beginn hatten die 
Gäste noch die Möglichkeit, sich selbst 
einen Überblick über die Renovierungsar-
beiten in der Basilika zu verschaffen und 
erhielten dazu noch eine private Orgelvor-
führung des Virtuosen Walter Zambal.

Telefonzelle wird zur Leseecke – 
der Böhlerwerker Bücherwurm
In Böhlerwerk wurde kürzlich der Bücherwurm eröffnet und 
schafft Platz für eine neue Lesekultur im Ort. Die Leseecke soll 
ein Treffpunkt für die Böhlerwerker Ortsgemeinschaft wer-
den, wo Bücher geborgt und getauscht und somit Reisen in 
phantastische Welten ermöglicht werden. 
Die Telefonzelle, früher oft genutzt aber in unserer modernen 
vernetzten Welt ohne Zweck, wurde vom Ortsentwicklungsver-
ein Böhlerwerk an seinen neuen Standort vor der Volksschule 
Böhlerwerk gesiedelt, mit Regalen ausgestattet und mit lesens-
werten Kinder- und Erwachsenenbüchern gut gefüllt. Mitglie-
der des Ortsentwicklungsvereines, allen voran Regina Wührer, 
die die Idee zum Bücherwurm hatte, sowie Volksschuldirektorin 
Gerlinde Schnetzinger und Bürgermeister Thomas Raidl spra-
chen Eröffnungsworte. Die Schüler der Volksschule Böhlerwerk 
begleiteten den Eröffnungsakt mit tollen Liedern und Vorfüh-
rungen.
Ein neuer Treffpunkt ist in Böhlerwerk entstanden, an dem 
in Zukunft hoffentlich nicht nur gelesen und gelernt, sondern 
auch diskutiert und gelacht wird. Ein Ort für Entspannung und 
Inspiration. Weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page der Ortsentwicklung unter www.boehlerwerk.at.

© Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk

© www.eisenstrasse.info
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geziert, die heuer vom Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk und 
einer Gruppe des Kindergartens liebevoll neu gestaltet wurden. 
Sehr bemüht gestalteten die Kinder wundervolle und farben-
frohe Muster, als Dankeschön für ihre Mühen erhielten Sie einen 
„fair gehandelten“ Schokohasen. 
Der „Osterhasenwald“ ist nach wie vor ein beliebtes Ausflugsziel 
für die Kinder im Ort sowie für den Kindergarten. Sitzgelegen- 
heiten laden dazu ein, den Wald zu erkunden und sich an der 
natürlichen Atmosphäre zu erfreuen. Der Osterhasenwald ist 
ein Ort der Freude für die kleinen Besucher und ein Symbol 
dafür, wie Tradition und Gemeinschaftssinn eine bedeutende 
Rolle spielen, um unseren Ort lebendig zu halten. Mehr Infor- 
mationen zu den Projekten des Ortsentwicklungsvereines 
finden Sie auf www.boehlerwerk.at

Bunte Holzeier für den 
Osterhasenwald in 
Böhlerwerk
In Böhlerwerk gibt es einen Platz, der sich 
zur Osterzeit besonderer Aufmerksamkeit 
erfreut. Das zauberhafte Waldstück „Oster-
hasenwald“ wird von Familie Schallauer 
schon seit Jahrzehnten der Gemeinschaft 
zur Verfügung gestellt und besonders zur 
Osterzeit nutzt der Kindergarten Böhler-
werk den Platz gerne, um für die Kinder 
Ostereier zu verstecken und das Frühlings-
erwachen der Natur zu beobachten.
Das idyllische Bild des Waldes wird von 
einem Holzbaum mit bemalten Ostereiern © Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk

© Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk

3. Sonntagberger Nachtgespräche 
mit Oberrabbiner Schlomo 
Hofmeister
Im April letzten Jahres feierte die Veranstaltungsreihe „Sonn-
tagberger Nachtgespräche“ ihre Premiere. Im Dezember 2023 
setzte der Förderverein die Veranstaltungsreihe fort und am 
14. März 2024 wurde nun zur dritten Ausgabe geladen. Auch 
diesmal konnte ein interessanter Gast begrüßt werden: Martin 
Gebhart sprach mit Oberrabbiner Schlomo Hofmeister MSc 
über die Unterschiede und Gemeinsamkeiten von Judentum 
und Christentum und darüber, wie wichtig es ist, interreligiöse 
Kontaktpunkte zu knüpfen.
Mit den „Sonntagberger Nachtgesprächen“ möchte der Verein 
Basilika Sonntagberg ein Dialogformat schaffen, das den Debat-
ten in Internet und Social Media einen Kontrapunkt entgegen-
setzt. Auf Einladung der Vereinsobleute Wolfgang Sobotka und 
Abt Petrus Pilsinger tauschen sich zwei Mal im Jahr führende 
Wissenschaftler und Theologen zu brennenden Fragen an der 
Schnittstelle von Glauben und Gesellschaft aus. „Auch die dritte 
Ausgabe unserer Nachtgespräche traf auf großen Zuspruch. 
Wir konnten an diesem Abend das Judentum und Christentum 
näher beleuchten und gemeinsam mit dem Publikum über 
Glaubens- und Lebensfragen diskutieren“, freut sich Wolfgang 
Sobotka als Initiator der „Nachtgespräche“ über deren Erfolg.

Die Gespräche werden aufgezeichnet und 
sind als Podcast auf allen gängigen Platt- 
formen unter dem Stichwort „Sonntag-
berger Nachtgespräche“ nachzuhören. 
Der Erlös der Veranstaltungen kommt der 
Revitalisierung der Basilika Sonntagberg 
zugute. Die nächste Ausgabe der „Sonntag- 
berger Nachtgespräche“ wird im Herbst 
2024 im Pfarrhof Sonntagberg stattfinden.

Webtipp:
https://podcasters.spotify.com/pod/show/
sonntagberg

© Hermi Naderer

Neuwahl bei den Bäuerinnen
Zu einem gemütlichen Abend im Gasthaus Lagler luden die 
Sonntagberger Ortsbäuerinnen alle Mitglieder des Vereins, 
sowie die Ehrengäste Bezirksbäuerin Monika Fuchsluger, Kam-
merobmann Mario Wührer, Landeskammerrat Gregor Übella-
cker und Bgm. Thomas Raidl ein. Gemeindebäuerin Gertraud 
Rumpl berichtet über die Ergebnisse der vergangenen fünf Jahre.

Ebenfalls wurde eine Gedenkminute für 
die verstorbene Ortsbäuerin und lang- 
jähriges Mitglied des Vereins, Brigitte 
Spreitzer, abgehalten. Danach bedankte 
sich Gertraud Rumpl für die gute Zusam-
menarbeit und legt ihr Amt als Gemein-
debäuerin nach fünf Jahren zurück und 
übergab es an Manuela Palmetshofer. 
Als Stellvertreterin wurde Christa Gen-
ser, als Kassiererin Irmgard Wagner und 
als Schriftführerin Carina Bogner gewählt. 
Neue Ortsbäuerinnen wurden Andrea Rit-
zinger, Claudia Kojeder, Silvia Atschreiter 
und Erika Besendorfer. Ein großes Dan-
keschön sprach die neue Gemeindebäu-
erin Manuela Palmetshofer den langjäh-
rigen nun scheidenden Vorstandsmitglie-
dern Gertraud Rumpl, Heidi Schallauer, 
Anna Rumpl, Herta Atschreiter und Brigitte 
Maderthaner aus. Abschließend wurde mit 
einem Achterl Wein auf die nächsten fünf 
Jahre angestoßen.

© Gemeindebäuerinnen

Übergabe von 12 Wohn- 
einheiten in Böhlerwerk
Die Wohnbaugenossenschaft „Die Sied-
lung“ errichtete im Ortsteil Böhlerwerk 
(Bereich ehemaliges Kinohaus) ein weite-
res Wohnhaus.
Am 6. Juni erfolgte nun die Übergabe der 
Wohnungsschlüssel an die glücklichen neuen 
Mieterinnen und Mieter.
Bgm. Thomas Raidl konnte dabei die 
neuen Bewohner recht herzlich begrüßen 
und alles Gute für die Zukunft wünschen.
Nach den Einrichtungsarbeiten werden 
die neuen Hausbewohner zeitnahe ihre 
Wohnstätte beziehen.
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Zahlreiche Blutspenden 
in Rosenau
85 Personen nutzten am 3. Mai in der 
Festhalle Rosenau die Möglichkeit, Blut 
zu spenden! Die Organisatoren dieser 
Blutspendeaktion – Rotes Kreuz und ÖVP 
Sonntagberg – danken allen, welche mitge-
holfen haben, einen wertvollen Beitrag für 
das Gesundheitswesen zu leisten!
Am Freitag, 2. August, besteht in Rosenau 
wieder die nächste Gelegenheit dazu!

Zivildiener wechseln 
ins Ehrenamt
Mit Ende März hat wieder eine Riege Zivil-
diener ihre Einsatzzeit erfolgreich beendet. 
Besonders erfreulich ist, dass alle ins Ehren- 
amt gewechselt sind und dem Roten Kreuz 
Waidhofen/Ybbs als freiwillige Mitarbeiter 
erhalten bleiben.
„Wir bedanken uns bei Samuel Kronsteiner, 
Sebastian Wilhelm, Paul Welser, Fabian 
Schönegger, Elias Dobnik und Samuel Lagler 
für die Zusammenarbeit. Wir wissen eure 
Arbeit sehr zu schätzen und wünschen 
euch alles Gute auf eurem weiteren 
Lebensweg!“, so Bezirksstellenleiter Mag. 
Kurt Marcik. 

11 neue Rettungssanitäter für das 
Rote Kreuz Waidhofen/Ybbs
Nach der theoretischen Ausbildung sowie der Praxis am Ret-
tungswagen stellten sich am 2. März die Zivildiener des Einrück-
termins „Jänner 2024“ gemeinsam mit ehrenamtlichen Mitarbei-
tern und den Teilnehmern am Freiwilligen Sozialjahr, insgesamt 
rund 33 Teilnehmer aller Rotkreuz-Bezirksstellen des Bezirkes 
Amstetten bzw. Waidhofen, beim Roten Kreuz in Waidhofen/
Ybbs der Prüfungskommission. Alle 11 Waidhofner – sechs Zivil-
diener und fünf ehrenamtliche Mitarbeiter - konnten die Aus-
bildung mit einer spitzen Leistung abschließen und dürfen nun 
die Berufsbezeichnung „Rettungssanitäter“ tragen.
Aus Böhlerwerk sind Lukas Fellner und Simon Wagenhofer im 
Einsatz – wir wünschen auch an dieser Stelle alles Gute für die 
neue Aufgabe!

Vorankündigung Gemeindearchiv:
Im Rahmen des Marktfestes am 1. September wird in den 
Räumen des Gemeindearchivs wieder eine zeitgeschichtliche 
Ausstellung zum Thema „Sport in der Gemeinde Sonntagberg“ 
durchgeführt. Das Archiv-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mittwochs von 09 – 12 Uhr
Waidhofnerstraße 42
3332 Rosenau

© RKNÖ/M.Harreither

© RKNÖ/M.Harreither

Unterabschnittsübung der 
Feuerwehren
Am 20. April fand die jährliche Frühjahrsübung des Unterab-
schnittes bei der FF Sonntagberg statt. Übungsannahme war 
ein Brand in einer Maschinenhalle mit einer eingeklemmten 
und zwei weiteren vermissten Personen. Zusätzlich befanden 
sich noch zwei Kanister mit einer unbekannten Flüssigkeit in 
der Halle. Da die Tore der Halle nicht mehr geöffnet werden 
konnten, mussten die verschiedenen Atemschutztrupps die 
Menschenrettung über ein Fenster durchführen. Die Flüssig-
keit in den Kanistern stellte sich nach Überprüfung als Heizöl 
heraus. Die gestellten Aufgaben wurden von allen Mitgliedern 
bravourös gemeistert. An der Übung nahmen die BtF voest- 
alpine Precision Strip Böhlerwerk, die FF Doppel, die FF Rosenau 
und die FF Sonntagberg mit insgesamt 67 Mann teil. 

© FF Sonntagberg

Abschnittsfeuerwehrtag 
heuer in Sonntagberg
Am 19. April fand der heurige Abschnitts-
feuerwehrtag des Abschnittes Waidhofen/
Ybbs-Land in Sonntagberg im Gasthaus 
Lagler statt. Dabei wurden die Kameraden 
der FF Sonntagberg – LM Josef Offenberger 
für 25 Jahre, HBM Eduard Lagler für40 Jahre 
und HLM Leopold Hochrieser für 50 Jahre 
im Feuerwehrdienst – geehrt. LM Michael 
Spreitzer und OLM Daniel Palmetshofer 
wurden mit dem Verdienstabzeichen in 
Bronze ausgezeichnet. © FF Sonntagberg
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Volkstänzer ertanzten 
sich den Kategoriesieg 
in Bronze
Bereits zum fünften Mal veranstaltete die 
Landjugend Niederösterreich in Zusam-
menarbeit mit der Volkskultur Niederös-
terreich den Jugendvolkstanzwettbewerb 
& landesweiten Schuhplattlerwettbewerb 
„Auftånzt & Aufg‘spüt“ auf der Burgarena 
Reinsberg. Diesen Wettbewerb ließ sich 
auch die Volkstanzgruppe Sonntagberg- 
Allhartsberg nicht entgehen und trat in der 
Kategorie Bronze an.
Insgesamt 13 Volkstanz- und Schuhplatt-
lergruppen stellten sich einer fachkundi-
gen Jury, welche den Tänzern und Platt-
lern genau auf die Füße schauten. Für die 
Tänzer aus Sonntagberg und Allhartsberg 
machte sich die intensive Probenarbeit 
bezahlt: Die Vereinsmitglieder erreichten 
nicht nur einen ausgezeichneten Erfolg in 
Bronze, sondern durften auch über den 
Kategoriesieg jubeln.
Die zehn Tanzpaare der Gruppe präsen-
tierten vier Tänze – unter anderem den 
„Rosenwalzer“ und die „Krebspolka“.

Für die musikalische Begleitung sorgten die Vereinsmitglieder 
Magdalena Resch und Hannah Schörghofer auf der Gitarre, 
Sebastian Boxhofer und Johannes Palmetshofer auf der Steiri-
schen Harmonika sowie Julian Tatzreiter auf der Tuba. Mit einer 
souveränen Darbietung der Tänze sowie auch der großartigen 
musikalischen Umrahmung konnten sie 78,71 Punkte von maxi-
mal möglichen 80 Punkten erreichen und holten sich somit den 
Sieg in der Kategorie Bronze.
„Des Voikstaunzn geht mit uns durchs Leben und braucht vü 
Zeit, owa wir mochans mit vü Schwung, Begeisterung und vor 
ollem mit gaunz vü Freid! Erlebnisse und Erfolge wie diese, moti-
vieren nicht nur, sondern „schweißen“ auch die Gruppe intensiv 
zusammen!“ so die Leitung der Volkstanzgruppe.
Das Leiterteam bedankt sich bei den einzelnen Mitgliedern für 
die Motivation und den Fleiß während der intensiven Proben-
zeit. Ein großer Dank gilt auch den Freunden und Fans, welche 
den Verein beim Auftritt mit tosendem Applaus unterstützt haben.

© Landjugend Niederösterreich

ATUS Rosenau Turnen 
erfolgreich bei Landes-
meisterschaft
Am 27. April nahm der ATUS Rosenau – 
Sektion Turnen bei der Landesmeister-
schaft erfolgreich teil.
Der Wettbewerb war diesmal als Mann-
schaftswettbewerb ausgerichtet und 
Rosenau war mit 3 Gruppen am Start.

Rosenau 1 – AK 16 Mix:
Tobias Kräftner, Emily Bauer, Ella Tanzer  1. Rang 
Rosenau 2 - AK 14 Burschen:
Lukas DeCorti, Julian Furtner, Jakob Trauner 2. Rang 
Rosenau 3 – AK 12 Mix:
Florian DeCorti, Elisa Grubhofer, Elisa Hofschwaiger 1. Rang
Am Wettkampf waren 230 Teilnehmer am Start. Die Mädchen 
hatten es besonders schwer, da pro Jahrgang bis zu 50 Teilneh-
merinnen am Start waren.
Ergebnisse der Einzelwertung
1. Rang Tobias Kräftner 97,25 Punkte AK 18 Bm
2. Rang Lukas de Corti 88,00 Punkte AK 14 Bm
3. Rang Julian Furtner 81,50 Punkte AK 14 Bm
5. Rang Jakob Trauner 76,75 Punkte AK 12 Bm
1. Rang Florian de Corti 87,00 Punkte AK 11 Bm
5. Rang Emily Bauer 89,00 Punkte AK 16 Bw
10. Rang Ella Tanzer 92,50 Punkte AK 14 Bw
16.  Rang Elisa Grubhofer 77,00 Punkte AK 11 Bw
22. Rang Elisa Schwaighofer 64,00 Punkte AK 10 Bw
Wir gratulieren allen erfolgreichen Turnerinnen und Turnern 
sehr herzlich!

Aufstieg SG Klauser 
ESV-ATUS Rosenau in 
die Bundesliga
Bereits im Februar fand in der Eishalle 
Amstetten die diesjährige Landesmeister-
schaft im Eisstocksport statt. Nach einer 
sehr starken Leistung über beide Tage 
sicherte sich die 1. Mannschaft der SG Klau-
ser ESV-ATUS Rosenau den Landesmeister-
titel und somit erstmals in der Vereinsge-
schichte den Aufstieg in die Bundesliga. 
Gratulation zu diesem großartigen Erfolg!

© ATUS Rosenau – Sektion Turnen

Senioren Sonntagberg – Tagesfahrt 
nach St. Pölten und Krems
Die erste Fahrt im heurigen Jahr führte 42 Mitglieder der Sonn-
tagberger Senioren nach St. Pölten und nach Krems.

© SG Klauser ESV – ATUS Rosenau

© NÖs Senioren OG Sonntagberg

Bei einer Führung im Museum Niederöster-
reich im Haus für Natur erfuhren die Teil-
nehmer viel Wissenswertes zur Geschichte 
der Fauna und Flora in Niederösterreich.
Danach führte die Fahrt nach Krems ins 
Brauhaus zum Eisernen Tor. Nach dem 
Mittagessen war die nächste Station 
bei Winzer Krems – Sandgrube 13, einer 
Genossenschaft von ca. 750 Winzern aus 
dem Raum Krems. Bei einer Führung durch 
den Weinkeller und das Produktionsge-
bäude tauchten die Teilnehmer in die Welt 
der Weinerzeugung und -vermarktung ein. 
Es wurden Weine verkostet und natürlich 
konnten die edlen Tropfen auch erworben 
werden. Bei der Heimfahrt kehrte man 
noch im Mostheurigen Zeilinger in Eurats-
feld ein.

Preisschnapsen der Pensionisten 
Böhlerwerk
Am 26. April versuchten 28 Personen beim Preisschnapsen der 
Pensionisten Böhlerwerk ihr Glück. Nach vielen spannenden 
und fairen Bummerln konnte Vorsitzende Helga Korbel den 
Siegern gratulieren.
Der glückliche Gewinner lautete Robert Braunsteiner, der 2. Preis 
ging an Erich Königswenger und den 3. Platz belegte Helmut 
Baumgartner. 
Danke an Astrid Poiß, die für den ordnungsgemäßen Ablauf ver-
antwortlich war. Ein Dank geht auch an die Gewerbetreibenden 
und Gemeinderäte für ihre Spenden.

© Pensionisten Böhlerwerk
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Senioren besuchten 
Niemetz-Schweden-
bomben
Die Senioren der Ortsgruppe Sonntagberg 
machten sich auf zu einer Fahrt nach Lich-
tenwörth. Im Gasthaus Prandl wurde Halt 
gemacht und die Teilnehmer lauschten 
interessiert einem Vortrag über gesunde 
Ernährung und Bewegung. Es wurden 
auch einige Massageprodukte vorgestellt, 
die gleich getestet wurden.
Nach dem Mittagessen ging es weiter nach 
Wiener Neudorf zur Firma Niemetz , die 
die berühmten Schwedenbomben her-
stellt. Den Senioren wurde die Erzeugung 
der verschiedenen süßen Produkte der 

Firma nähergebracht und auch viel Interessantes über die 
Geschichte des Betriebes erklärt. Anschließend konnte jeder 
seine eigene Schwedenbombe kreieren, was sichtlich Spaß 
machte. Die Gelegenheit zum Kauf der süßen Köstlichkeiten 
wurde eifrig genutzt und so ging ein informativer Tag zu Ende.

Ausfahrt zum 
Mostheurigen 
Bei einem geselligen Nachmittag beim 
Mostheurigen Resch in Neuhofen/Ybbs 
labten sich Pensionistinnen und Pensionis-
ten der Ortsgruppe Rosenau an den guten 
Getränken und einer schmackhaften Jause. 
Es wurde angeregt geplaudert und das 
gesellige Beisammensein genossen.

Sängerrunde Sonntag-
berg
Unter der gewohnt dynamischen Chor-
leitung von Reinhard Günther gibt es für 
die zahlreichen Fans und Freunde des 
bekannten Männerchores „Sängerrunde 
Sonntagberg“ nach diversen öffentlichen 
Auftritten in der ersten Jahreshälfte auch 
im kommenden Herbst mehrfach Gelegen- 
heit, sich an den musikalischen Darbie- 
tungen zu erfreuen!

Die Sängerrunde freut sich bereits auf 
folgende Termine und lädt herzlich dazu 
ein:

© Pensionisten Rosenau

TMK Sonntagberg – Instrumenten-
vorstellung im Kindergarten
In den letzten Wochen war die Trachtenmusikkapelle Sonntag- 
berg in den Kindergärten Rosenau und Sonntagberg zu Gast. 
Es wurden die Trachtenmusikkapelle sowie der Alltag in der 
Musikkapelle vorgestellt. Die Kinder konnten traditionelle und 
moderne Musikstücke hören und anschließend viele Instrumente 
ausprobieren sowie auch die Tracht anprobieren. Es war schön 
zu sehen, dass viele Kinder an der Musik Begeisterung finden. 
Vielen Dank an die Kindergärten Rosenau und Sonntagberg 
für die Einladung und die Möglichkeit, die TMK Sonntagberg 
präsentieren zu dürfen. 

© Sängerrunde Sonntagberg

© Anna Heiligenbrunner

© Stanglpuch-Freunde

Stanglpuch-Freunde Sonntagberg 
Die Stanglpuch-Freunde treffen sich jeden 2. Freitag im Monat 
in den örtlichen Lokalitäten. Die heurigen Ausfahrten führten 
bereits nach Konradsheim, Gaflenz, Haag, Kröllendorf-Wall- 
mersdorf, Dimbach und Putzmühle.
Für Ende Juni ist wieder ein Treffen mit den Stanglpuch-Freunden 
in Deutsch-Griffen (Kärnten) mit zahlreichen Ausfahrten geplant.

Jahreshauptversamm-
lung des Fan Clubs der 
TMK Sonntagberg
Am 23. März fand im Gasthof Lagler die 35. 
Jahreshauptversammlung des Fan Clubs 
der Trachtenmusikkapelle Sonntagberg 
statt. Obmann Franz Atschreiter konnte 
neben Bgm. Thomas Raidl sowie Vzbgm. 
Heide Maria Polsterer zahlreiche Mitglie-
der herzlich begrüßen.
Beim Totengedenken wurde an die im 
Jahre 2023 verstorbenen Fan Clubmitglie-
der Harald Hönig, Margit Maier und Josef 
Grubhofer gedacht. Nach dem Verlesen 
des Protokolls der Jahreshauptversamm-
lung des Vorjahres durch Tamara Prenn 
folgte der Bericht des Obmanns, der auf die 
zahlreichen Ausrückungen der TMK Sonn-
tagberg verwies, da diese ja sehr eng mit 
dem Wirken des Fan Clubs verbunden sind. 
Dem Bericht des Kassiers und der Kassen-
kontrolle folgte die einstimmige Entlas-
tung des Kassiers. Mit den Grußworten von 
Bgm. Thomas Raidl und dem Punkt „Allfäl-
liges“ wurde die JHV geschlossen. 
Vorschau für 2025: Frühschoppen der TMK 
Sonntagberg bei der 100 Jahrfeier der FF 
Dürnleis am 8. Juni 2025.

Lokalübernahme in Hilm
Am 8. Juni eröffnete Frau Tanja Schatz – 
in Nachfolge von Roland Chudicek (Rolli’s  
Tschechal) – das Lokal „Hoamat“ in Hilm. 
Zur Eröffnung wünschten Bgm. Thomas 
Raidl sowie zahlreiche Gäste der jungen 
Gastronomin alles Gute!

01. September
Sonntagberger Marktfest
20. Oktober – 10.30 Uhr 
Uraufführung einer „Alphornmesse“
Basilika Sonntagberg
05. Dezember – 19.00 Uhr
Adventkonzert Klosterkirche Gleiß
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10 Jahre Cheer Tigers
Der sehr aktive Sportverein Cheer Tigers 
feierte am 8. Juni bei einem schönen Fest 
in Bruckbach sein 10-jähriges Bestands- 
jubiläum. Wir gratulieren!

Schnopsidee – 
CD-Präsentation in 
Rosenau
Am 8. Juni präsentierte die bekannte 
Gruppe „Schnopsidee“ in der Festhalle 
Rosenau ihre dritte CD.

Weitere Live-Auftritte von den Gruppen „Blusnknepf“ und „South- 
brass“ sorgten für einen – von der TMK Sonntagberg organi- 
sierten – unterhaltsamen Abend!
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Steckbrief – Haus Ybbstalblick 
Firmenname: Haus Ybbstalblick 

Branche: Ferienwohnung 

Geschäftsführer: Gertraud Baumgartner 

Gründungsjahr: 2024 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

In dieser geräumigen Wohnung werden sie sich wohlfühlen. Es 
erwartet sie eine gut ausgestattete Küche, ein gemütliches 
Wohnzimmer, zwei Schlafräume, Bad und WC. Im Garten gibt es 
lauschige Plätzchen, wo sie den Sonnenuntergang und die 
herrliche Aussicht genießen können. Parkmöglichkeit gibt es 
direkt vor dem Haus. 

Kontakt (Adresse, E-Mail) Gertraud Baumgartner  
Rotte Baichberg 10 
3331 Sonntagberg 
0664 3998 110 
cso-baumgartner@gmx.net 

Anzahl Mitarbeiter: 1 

davon Damen: 1 

Motto des Betriebes: Das Leben ist ein Fest, wenn du dich an den einfachen Dingen 
freuen kannst! 

 

Unsere Betriebe – vielfältig und 
kundennah!
In dieser Rubrik werden Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt.

Unterstützen wir regionale Firmen und Dienstleistungs- 
betriebe!

 

Steckbrief – Novak Media Appearance 
Firmenname: Novak Media Appearance 

Branche: Werbeagentur 

Geschäftsführer: Angelika Novak 

Gründungsjahr: März 2024 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes: 
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Sie suchen Hilfe für ... 
… Social Media, Logo, Grafik & Webdesign, Drucksorten, 
Einladungen, Corporate Design? 
Dann sind Sie bei mir genau richtig! 

 

Egal ob Anfänger oder Fortgeschritten: Die Weitergabe von 
grundlegendem Know-How über Social Media ist wichtig, daher 
biete ich dazu auch umfassende Schulungen an. 

 

"Social Media ist nicht nur am Handy hängen, hinter Social 
Media steckt viel mehr." 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 12.00 – 18.00 Uhr 

Betriebsart: Freies Gewerbe/Einzelunternehmen 

Kontakt (Adresse, E-Mail) 3332 Rosenau, Sonnensiedlung 29 
office@novak-media.at 

Website: www.novak-media.at 

Facebook: www.facebook.com/NovakMediaAppearance 

Anzahl Mitarbeiter: 1 

Motto des Betriebes: „Der einzige Weg großartige Arbeit zu leisten, ist zu lieben,  
was man tut!“ 

 

SONNTAGBERG

ROSENAU
Steckbrief – Spedition Willim 
Firmenname: Raimund Willim e.U. 

Branche: Spedition Transport Logistik 

Geschäftsführer: Raimund Anton Willim 

Gründungsjahr: 2012 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Wir bieten Dienstleistungen im Bereich Transport, Lagerei und 
Zollwesen an. Dazu gehören Termintransporte, Fahrervermittlung, 
Verpackung, Kommissionierung, Containervermietung und 
Übersiedlungen. 
Wir sind international tätig und organisieren Land-, See- und 
Luftfracht. 

Öffnungszeiten: 6 – 20 Uhr 

Betriebsart: Konzessionierter, grenzüberschreitender, gewerblicher 
Güterverkehr 
Kleintransportgewerbe 
Spedition 

Kontakt (Adresse, E-Mail) 0664 38 29 410,  sped@willim.eu 

Website: www.willim.eu 

Anzahl Mitarbeiter: 3 

davon Damen: 2 

davon Herren: 1 

Wir suchen (offene Stellen): Aushilfe als Möbelpacker*in und/oder LKW-Fahrer*in auf Teilzeit-
Basis 

Besondere Tätigkeiten / 
Aktivitäten: 

Unterstützung der örtlichen Vereine 

Wussten Sie, ……. dass im Lkw-Verkehr die Autobahnmaut teurer ist als der 
Treibstoffverbrauch? 

Motto des Betriebes: Willim findet Wege! 
 

ROSENAU

Wirtschaft
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Nachhaltigkeit / Umwelt

Workshop Klima- 
Escape Box
Am 9. April veranstaltete der Klimabündnis/ 
Fairtrade-Arbeitskreis im Sitzungssaal  der 
Gemeinde einen Workshop unter dem 
Motto „Klima-Escape-Box“, wo Teilnehmer- 
innen und Teilnehmer wirksame Wege aus 
der Klimakrise suchten. 
Frau Michaela Aschenbrenner vom Klima- 
bündnis Niederösterreich begrüßte die 
Teilnehmer, ehe das Spiel begann. Ein 
Timer simulierte die Zeit, und so schritten 
die Jahre voran, in der die Teilnehmer ver-
suchten dem Klimanotstand entgegenzu-
wirken. Es mussten Waldbrände gelöscht, 
Falschaussagen entlarvt und ermittelt wer-
den u.v.m. Das Team schaffte in einer knap-
pen Stunde – bzw. auf dem Timer im Jahr 
2118 angekommen – alle Rätsel zu lösen. 

In der abschließenden Diskussion stellten alle fest, dass in der 
Realität zügiger gearbeitet werden muss, die Kommunikation 
enorm wichtig ist und das enge Zusammenarbeiten aller Betei-
ligten enorm wichtig für den Erfolg ist.
Resüme: ein interessanter, lehrreicher und informativer Abend, 
der zum Nachdenken, Animieren und Handeln anregt.

Du willst an wichtigen Projekten für die Zukunft deiner 
Gemeinde im Bereich Klimaschutz/Mobilität/Fair Trade 
mitarbeiten? 
Der Klimabündnis/Fairtrade Arbeitskreis nimmt gerne neue und 
motivierte Mitglieder auf. Die Gruppe trifft sich etwa einmal im 
Quartal und bespricht neue Möglichkeiten und Fortschritte der 
Gemeinde hinsichtlich Klimaschutz, etc. 

Bei Interesse wende dich an:
Philipp Mostböck – 0699 11 411 390 oder an
Hans Wagner – 0676 70 71 829

Infoveranstaltung  
„Raus aus Öl und Gas“ 
Zahlreiche interessierte Besucherinnen 
und Besucher nutzten am 25. April die 
Gelegenheit, sich bei einem Infoabend 
im Gemeinde-Sitzungssaal über mögliche 
Alternativen zu Öl und Gas zu informieren. 
Dabei wurden auch die sehr guten Förder-
möglichkeiten bei einem Umstieg näher 
erläutert. Ziel ist es, in unserer Gemeinde 
aus umwelt- und klimarelevanten Grün-
den den Anteil an fossilen Energieträgern 
sukzessive zu verringern!

Nachhaltige Heizlösung bei Familie 
Übelacker in Böhlerwerk – von Öl 
zu Holzpellets
Was hat euch dazu bewogen das Heizsystem umzustellen?
Angesichts des Alters unserer 36 Jahre alten Ölheizung und der 
großzügigen Förderungen von Bund und Land entschieden wir 
uns für den Wechsel zu einem nachhaltigeren Heizsystem. 

Warum eine Pelletsheizung?
Es war klar, dass wir auf einen erneuerbaren Energieträger 
umstellen. Bei Ölheizungen geht die Umstellung auf eine Pel-
letsheizung sehr einfach. Die Räumlichkeiten sind vorhanden, 
der Öltankraum ist für die Einlagerung von Holzpellets ausrei-
chend. Die geringeren Heizkosten sind natürlich auch relevant.

Erfolgte die Umstellung nach euren Erwartungen?
Die Umbauarbeiten wurden durch unseren Installateur (Firma 
Obermüller) hervorragend ausgeführt. Ein Edelstahlrohr musste 
im Kamin eingezogen werden. Ein 500 Liter Pufferspeicher 
unterstützt den effizienten Betrieb der Pelletsheizung. Für die 
Warmwasserbereitung im Sommer haben wir eine Brauchwas-
ser-Wärmepumpe, der Kessel ist im Sommer nicht in Betrieb.

Wie sind eure Erfahrungen mit dem neuen Heizsystem?
Die Pelletsheizung funktioniert einwandfrei, die Pelletslieferung 
erfolgt einmal im Jahr mit einem Tankwagen. Die Förderungen 
waren innerhalb von vier Monaten auf unserem Konto. 

© NÖN Stefanie Grasberger

© Wagner

Was viele nicht wissen: der Austausch 
eines fossilen Heizungssystems durch ein 
klimafreundliches Heizungssystem kann 
steuerlich als Öko-Sonderausgabenpau-
schale fünf Jahre in der Steuerveranlagung 
berücksichtigt werden. 
Sehr froh sind wir auch, dass wir keinen 
Ölgeruch mehr im Haus haben.

Hinweis zur Unkrautbeseitigung
Die Marktgemeinde Sonntagberg verzichtet seit 2019 aus 
umwelttechnischen Gründen bei der Unkrautbekämpfung auf 
Pestizide. Dies hat zur Folge, dass Unkraut und Wildwuchs an 
Straßen-, Gehsteig- und Liegenschaftsgrenzen schneller nach-
wachsen und sich entsprechend vermehren.

Aufgrund des zusätzlichen Aufwandes für 
den Wirtschaftshof bitten wir alle Liegen-
schaftseigentümer um Ihre Mithilfe, indem 
sie den pflanzlichen Bewuchs entlang Ihrer 
Liegenschaftsgrenze – soweit nicht schon 
geschehen – selbständig entfernen. Wir 
bitten auch die privaten Garten- und Lie-
genschaftsbesitzer – zum Wohle unserer 
Umwelt – bei der Pflege auf Pestizide und 
gefährliche Stoffe zu verzichten. Danke!
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Böhlerwerk ist blitzsauber
„Gemeinsam für eine saubere Umwelt“ - unter diesem Motto 
fand am 19. April bei prächtigem Sonnenschein die Reinigungs-
aktion in Böhlerwerk statt. Organisiert von der Volksschule und 
dem Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk trafen sich Schülerin-
nen und Schüler, Angehörige und Lehrer, um gemeinsam die 
Straßen und Gassen von jeglichem Müll zu säubern. Die jähr-
liche Aktion zielt darauf ab, das Bewusstsein für Umweltver-
schmutzung zu stärken und die Schönheit der Umgebung und 
des Ortes zu bewahren. Von Plastikflaschen, Getränkedosen, 
Papier und Kunststoffverpackungen bis hin zu Zigarettenstum-
meln wurde jede Art von Abfall eingesammelt und fachgerecht 
entsorgt. Als Belohnung und Dank für ihren Einsatz bekamen 
die Helferinnen und Helfer von der Gemeinde ein Eis in der 
Bäckerei Moshammer. 

Es ist schön, wenn die engagierten Kinder viele Müllsäcke be- 
füllen, nur viel schöner wäre, wenn diese leer blieben.
Der Müll wird weniger, die achtlos weggeworfenen Zigaretten-
stummel immer mehr. Wenn man weiß, dass die Verrottung in 
der Natur 10–15 Jahre dauert, braucht es hier mehr Disziplin.

Wir bitten Sie daher dringend, Zigaretten-
stummel ausschließlich in dafür vorge-
sehene Behälter zu entsorgen!
Ein herzlicher Dank gilt allen, die mit ihrem 
persönlichen Einsatz und Engagement mit- 
geholfen haben, unsere Gemeinde sauber 
und lebenswert zu machen!
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Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke

Josefifest heuer in Sonntagberg
21 Seppen aus 3 Bezirken und zwei Bundesländern bildeten 
den Klangkörper, der beim traditionellen Josefifest – welches im 
März gemeinsam in Sonntagberg gefeiert wurde – die Heilige 
Messe in der Basilika Sonntagberg umrahmte.
Im Anschluss folgte ein gemütlicher Frühschoppen im Gast-
hof Lagler. Die Musikanten trugen die Uniform ihres örtlichen 

Musikvereins. Sie verbindet zweierlei: ihr 
Vorname Josef, Josefa oder Josefine und 
ihre Liebe zur Blasmusik.
„Die Marktgemeinde Sonntagberg war 
ein ausgezeichneter Gastgeber des Josefi- 
fests“, bedankten sich die ARGE Panorama- 
höhenweg-Sprecherinnen Leopoldine Adels- 
berger und Margit Lechner. 

Mostkost im Gasthof 
Lagler
Auch heuer veranstaltete der Sonntag- 
berger Bauernbund wieder die traditionelle 
Mostkost. Gerade noch rechtzeitig vor der 
Baumblüte konnten die Produkte der letz-
ten Saison verkostet werden. Zur Freude 
des Bauernbundes konnten Mostrefe-
rent Atschreiter Bernhard, Mostreferent 
Johannes Pechhacker und Bauerbundob-
frau Erika Besendorfer zahlreiche Gäste 
begrüßen, unter anderem Bgm. Thomas 
Raidl, Vzbgm. Heide Maria Polsterer, Pater 
Franz Hörmann sowie die Mostprinzes-
sin Veronika Spreitzer. Paul Egger von der 
LFS Hohenlehen leitete diesen Abend mit 
Unterstützung durch die Landjugend.
Die besten Moste 2023 erzeugten Bern-
hard Atschreiter (Platz 1) und Johann 
Atschreiter (punktegleich Platz 1), Christa 
Genser (Platz 3), Alfred Spreitzer (Platz 4) 
und Herbert Übellacker (Platz 5).

© Ortsbauernrat Sonntagberg

© www.eisenstrasse.info
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„This is the greatest 
Show“
Unter diesem Motto lud am 6. April die 
Werksmusikkapelle Böhlerwerk unter der 
Leitung von Kapellmeisterin Lucia Übe- 
lacker zu ihrem alljährlichen Frühlings-
konzert in den Magnetsaal des Böhlerzen-
trums ein. Eine große Anzahl an Besuchern 
aus nah und fern folgte der Einladung. 
Diese durften sich auf einen bunten Mix 
aus Klängen der verschiedensten musi-
kalischen Genres freuen. Das abwechs-
lungsreiche Programm reichte von moder-
nen Stücken wie einem Medley aus dem 
Kinohit „The Greates Showman“ über die 
klassische „Second Suite in F“ von Gustav 
Holst bis hin zu Polkaklängen bei „Viva la 
Woodstock“. Für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Der traditionelle Knappen-
marsch durfte als Zugabe natürlich nicht 
fehlen. 
Bei zwei Stücken wurde die Werksmusik-
kappelle Böhlerwerk auch von ihren Jung-
musikern, den NewCos, tatkräftig unter-
stützt, die mit ihrem Können das Publikum 
begeisterten.
Ein besonderer Moment des Abends war 
die Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder, 
die für ihre treue und engagierte Tätigkeit 
ausgezeichnet wurden. Für mehr als 15 
Jahre im Verein wurden Julia und Herbert 
Stangl sowie Alexander Maderthaner und 
Michaela Zrelski mit der Ehrenmedaille in 
Bronze ausgezeichnet. Die Ehrenmedaille 
in Silber erhielten Tanja Eder, Petra Sim-
mer und Sonja Zitzenbacher für ihr mehr 
als 25-jähriges Wirken. Josef Wenger wurde 
zudem für beeindruckende 50 Jahre Tätig-
keit im Musikverein geehrt.

Nochmals herzliche Gratulation an alle Geehrten!
Ein besonderer Dank erging im Rahmen des Konzertes an den 
ehemaligen Obmann Helmut Henökl. Er erhielt für seine lang-
jährigen Verdienste als Obmann bei der Werksmusikkapelle 
Böhlerwerk die Ehrenmedaille in Bronze des Niederösterrei-
chischen Blasmusikverbandes.
Recht herzlich möchte sich die Werksmusikkapelle Böhlerwerk 
auch für die finanzielle Unterstützung durch die Raiffeisenbank 
Ybbstal aus der Regionalförderung bedanken, welche im Rah-
men des Konzerts überreicht wurde. 
Gemeinsam mit dem Publikum ließ man den erfolgreichen Kon-
zertabend bei Speis und Trank noch gemütlich ausklingen.

Baumblütenwandertag des Fan 
Clubs der TMK Sonntagberg
Die diesjährige Route führte vom Gemeindeamt Sonntagberg 
über Gleiß, Marienthal, Dumdachtig zur ersten Labestelle im 
Hause Zeiniger. Weiter ging es über den Schneerosenweg zum 
Einkehrschwung beim Schurlwirt. Der Retourweg führte über 

© Raiffeisenbank Ybbstal

Hilm, Ort Baichberg, Windberg und die 
Wedl-Siedlung zum Ausgangspunkt.
Die einwöchige Verschiebung aufgrund 
des Schlechtwetters hat sich gelohnt und 
so fand die gemütliche Wanderung bei 
frühsommerlichen Temperaturen statt.

© Fanclub TMK Sonntagberg

Kirchweihfest
Am 2. Juni feierte die Pfarre Böhlerwerk 
ihr traditionelles Kirchweihfest. Der Fest-
gottesdienst wurde von der Sängerrunde 
Sonntagberg feierlich umrahmt. Die 
Geschwister Teufel und die 6erlei-Musi 
sorgten beim anschließenden gemüt- 
lichen Fest für gute Laune.

© Foto NÖN – Stefanie Grasberger
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Matchpatronanz beim 
FC Sonntagberg
Traditionell spendet die Marktgemeinde 
Sonntagberg pro Saison bei einem Heim-
spiel den Matchball und übernimmt die 
Spielpatronanz.
Dies war wieder beim Heimspiel gegen 
Gresten-Reinsberg der Fall, wo Bgm. Thomas 
Raidl und Sportreferent gGR Harald 
Matzinger auch den Spielanstoß durch-
führten. Wir wünschen dem FC Sonntag-
berg für die Vorbereitung zur Herbstsaison 
alles Gute!

Tag der offenen Tür der Betriebs-
feuerwehr in Böhlerwerk
Am 6. April fand bei der Betriebsfeuerwehr voestalpine Precision 
Strip in Böhlerwerk bei strahlendem Sonnenschein ein Tag der 
offenen Tür statt.
Gleichzeitig wurde der Bevölkerung des Einzugsgebietes rund 
um Böhlerwerk eine kostengünstige Überprüfung ihrer priva-
ten Feuerlöscher angeboten. Dieses Angebot wurde auch sehr 
gut angenommen und es konnten mehr als 200 Feuerlöscher 
überprüft werden. 
An verschiedenen Stationen konnte man sich über die Arbeit 
und Ausrüstung der Betriebsfeuerwehr informieren. So wurde 
z.B. gezeigt, wie das Retten und Abseilen einer verletzten Person 
aus großen Höhen abläuft. 
Enormen Zulauf, vor allen bei den Kindern, erhielten neben 
der Hüpfburg die Stationen, an denen der richtige Umgang mit 
Feuerlöschern geübt und das korrekte Verhalten bei einem 
Küchen-Fettbrand vorgezeigt wurde und vor allem was passie-
ren kann, wenn 1/8 Liter Wasser auf dieselbe Menge brennen-
des Öl trifft (siehe Bild). 
Auch wurden die einzelnen Fahrzeuge der Feuerwehr im Detail 
erklärt, sowie die Ausrüstungen der Fahrzeuge für die verschie-
densten Einsatzszenarien vorgestellt und vorgeführt. Viele der 
Gäste waren von den umfangreichen Pflichten und mitunter der 
Schwere der Arbeiten der Feuerwehren beeindruckt. Insbeson-
dere dann, wenn die Besucher die Ausrüstung eines Feuerwehr-
mannes, wie z.B. die Atemschutzausrüstung, anlegen durften. 
Beim Rundgang im Feuerwehrhaus konnten sich die Gäste im 
Schulungsraum die geleisteten Arbeiten der Ortsfeuerwehr im 
abgelaufenen Jahr bei einer Power-Point-Präsentation ansehen. 
Die Mannschaftsräume, die Fahrzeughallen und der Schulungs-
raum waren für alle Besucher frei zugänglich, sodass sich die 
Gäste auch ein umfassendes Bild über die Ausstattung des 
Feuerwehrhauses machen konnten.
Auch für das leibliche Wohl war an diesem Tag gut gesorgt: Brat-
würstel, Pommes und natürlich das obligatorische Grillhendl 
durften ebenso wenig fehlen wie Kaffee und Kuchen.

15. Volksmusikantenwallfahrt
Die Mostviertler Volksmusikanten luden am 28. April zur 15. 
Volksmusikantenwallfahrt auf den Sonntagberg. Als Danksa-
gung für viele Stunden gemeinsamen Singens und Musizierens 
wurde nach einer kurzen Fußwallfahrt in der Basilika Sonntag-
berg gemeinsam die heilige Messe gefeiert. 
Die Gestaltung des Festgottesdienstes übernahmen heuer der 
Bäuerinnenchor Waidhofen, die Gruppen Schnopsidee und 
ZiachSoatnMusi und sowie jedes Jahr, die Stubenmusik Berger 
aus Ferschnitz mit ihrem Projektleiter Georg Berger. 

© BtF voestalpine Precision Strip Böhlerwerk

Ein Fest zu Ehren aller Mütter
Das Sozialreferat der Marktgemeinde lud auch heuer wieder 
alle Mütter der Gemeinde Sonntagberg zur traditionellen Mut-
tertagsfeier in die Festhalle in Rosenau.
Sozialreferentin gGR Ulrike Neubauer freute sich, dass dieses 
Jahr besonders viele Frauen der Einladung gefolgt sind und an 
der Muttertagsfeier teilnahmen. 
„Einmal im Jahr Danke zu sagen für die wertvolle Arbeit inner-
halb der Familien und für unsere Gesellschaft und sie für ein 
paar Stunden kulinarisch und kulturell verwöhnen zu dürfen, ist 
uns seitens der Marktgemeinde Sonntagberg ein großes Anlie-
gen“, so Sozialreferentin Ulrike Neubauer und Bgm. Thomas 
Raidl in ihren Begrüßungsworten. 

© NÖN Christa Höchpöchler

Nach dem Gottesdienst und einer kleinen 
Agape durch die Katholische Jugend am 
Kirchenplatz folgte ein gemütlicher musi-
kalischer Ausklang. Mit der Obstbaum-
blüte, den zahlreichen regionalkulturellen 
Veranstaltungen und der einzigartigen 
Most- und Jausenkultur ist diese Wallfahrt 
für viele Personen mittlerweile zu einem 
besonderen Höhepunkt im Jahreskreis 
geworden. 

Musikalisch wurde die Feier – wie immer – 
von Entertainer Alois Fluch umrahmt. Für 
eine Showeinlage sorgte die Volkstanz-
gruppe Sonntagberg-Allhartsberg. 

© NÖN Stefanie Grasberger
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„Willst du wissen, was Pfadfinder eigentlich machen? 
QR-Code einscannen und Video an- 
schauen!
Bei den Pfadfindern sind alle Kinder ab 
dem Schulalter willkommen.
Kommt zum Eröffnungslagerfeuer am 
13. September um 18.00 Uhr beim Pfad-
finderheim in Gleiß.

Georgsfest der 
Pfadfinder
Am 20. und 21. April fand in Gleiß das 
jährliche Georgsfest der Yoland-Pfadfinder 
statt. Die Teilnehmer zwischen 5 und 21 
Jahren tauchten in die Welt von Super 
Mario ein und erlebten dabei so einige 
Abenteuer.
Am Samstag folgten zuerst die älteren 
Pfadfinder ab 10 Jahren der Einladung 
nach Gleiß und wurden Zeugen eines 
Streits unter Freunden. Die bekannten 
Nintendo-Figuren wie Mario, Luigi, Prin-
zessin Peach, Donkey Kong und Co. gerie-
ten sich darüber in die Haare, wer von 
ihnen der oder die Beste sei. Kurzerhand 
veranstalteten sie eine Mario-Party bei der 
sie durch die Pfadfinder unterstützt wur-
den. Bei einem spannenden Stationenlauf 
stellten die Gruppen dabei ihr Teamwork 
unter Beweis und trotzten Wind und Wet-
ter. Den Sieg holte dieses Jahr die Gruppe 
aus Amstetten nach Hause! Zur Feier des 
Tages richteten die Helden ein Fest für die 
Kinder und Jugendlichen aus, das bis spät 
in die Nacht andauerte. 
Manche von ihnen feierten wohl etwas 
zu lange, denn als Sonntag morgens auch 
die jüngeren Pfadfinderkinder zum Fest 
kamen, schliefen die Helden noch tief und 
fest. Nicht einmal der unüberhörbare Fan-
farenzug, der die Neuankömmlinge vom 
Bahnhof Rosenau zum Pfadfinderheim 
in Gleiß begleitete, konnte sie wecken. 
Doch als sie bemerkten, dass einige ihrer 
Freunde verschwunden waren, wurden sie 
putzmunter. Der böse Bowser hatte sie in 
seiner Festung eingesperrt, weil er nicht 
zur Party eingeladen war. Die Pfadfinder 
schritten sogleich zur Tat und suchten die 
Schlüssel zu Bowsers Festung. Die Suche 
stellte sie vor große Herausforderungen. 
Die ältesten erkundeten die Schottergrube 
mit Tretkarts, während die jüngeren Hin-
dernisparcours, schwierige Quizfragen 
und Geschicklichkeitsspiele meisterten. 
Nachdem sie alle Schlüssel zu Bowsers 
Schloss gefunden hatten, konnten sie ihre 
Freunde aus dem Verlies befreien.

Zum Abschluss wurden die besten Leistungen der Kinder und 
Jugendlichen prämiert. 
„Wir danken allen die einen Platz für eine der Stationen zur Ver-
fügung gestellt haben und insbesondere jenen, die mit viel Fleiß 
und Engagement dabei waren und das Georgsfest 2024 zu einer 
unvergesslichen Erinnerung für die Kinder und Jugendlichen 
gemacht haben!“
Weitere Informationen sind unter
www.pfadfinder-kematengleiss.at oder www.ppoe.at zu finden.

© Oliver Brix

© Klemens Willim

Konzert „Von Herz zu Herz“ – 
eine Reise für dich und mich
Mit großem Applaus und standing Ovations würdigte das Pub-
likum den Liederabend „Von Herz zu Herz“ der Singgruppe Pro-
Musica in der Pfarrkirche in Böhlerwerk.
Unter der bewährten Leitung von Magret Zeitlinger unterhielt 
der Chor u.a. mit bekannten Liedern wie „Für Frauen ist das kein 
Problem“, „Für die Liebe“, „Gernhobn tuat guat“, „Wie wir mitei-
nander reden“, „Tage wie diese“. Ein Musikerfreund der Chorlei-
terin aus früheren Zeiten sang mit ihr im Duett „Perhaps Love“.
Aus dem Chor formierten sich zwischendurch verschiedene 
Gesangsgruppen und instrumentale Ensembles, die für ange-
nehme Abwechslung sorgten. Diese Vielfalt in der Zusam-
mensetzung und auch in der Liederauswahl und der spürbare 
Spaß am Singen und Musizieren macht die Singgruppe „Pro-
Musica“ aus und holt die Zuhörer immer wieder gern zu deren 
Darbietungen. 

Eine kleine Kindergruppe sowie lustige und 
auch besinnliche Texte lockerten das Pro-
gramm zusätzlich auf. Ein großartiger, zu 
Herz gehender Abend – eine musikalische 
Reise für dich und mich. 
Die Besucher freuten sich auch über das 
Gastgeschenk, das am Beginn der Veran-
staltung verteilt wurde, ganz dem Motto 
entsprechend – ein Herz aus Edelstahl, 
selbstgemacht vom Sohn der Chorleiterin. 
Bestens angenommen wurde auch das 
reichliche Buffet, mit dem die Gäste den 
Abend gut gelaunt ausklingen ließen.
Die großzügigen freiwilligen Gaben wer-
den für einen sozialen Zweck in der Umge-
bung gespendet.

© ProMusica

Ein Highlight ist das zweite Volleyball- 
Turnier am 6. Juli im Naturbad Kematen!
Komm vorbei, für Speis und Trank ist 
gesorgt. Der Erlös kommt den Jugendli-
chen für ihr Sommerlager zugute!
(siehe Plakat/Einladung auf Seite 62)

Jubiläumsfest 20 Jahre 
KFZ Huber
Seit 20 Jahren ist die Huber’s KFZ-Klinik 
ein verlässlicher Partner für zufriedene 
Kunden. Zum Jubiläum luden Firmenin- 
haber Leopold Huber & sein Team zu einem 
zweitägigen Fest, wo das Jubiläum entspre-
chend gefeiert wurde.
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Florianikirchgang der 
Feuerwehren
Am 5. Mai fand die alljährliche Floriani- 
feier aller vier Gemeindefeuerwehren in 
Rosenau statt. 
Die Hl. Messe wurde zu Ehren des Schutz-
patrons – Hl. Florian – feierlich von Pater 
Franz Hörmann in der Klosterkirche Gleiß 
zelebriert. 
Nach der heiligen Messe marschierten die 
über 100 teilnehmenden Feuerwehrkame-
raden einschließlich der Jugendfeuerwehr 
in musikalischer Begleitung der Trachten-
musikkapelle Sonntagberg durch Rosenau. 
In der Festhalle wurden dann nach den 
offiziellen Dankesworten von Bgm. Tho-
mas Raidl zum Abschluss noch ein paar 
gemütliche Stunden bei Speis und Trank 
genossen.

Festliche Fronleichnams- 
prozessionen in unseren Pfarren
Am 30. Mai wurden die feierlichen Fronleichnamsprozessionen 
in unseren Pfarren im Gemeindegebiet durchgeführt. Diese 
finden immer am Donnerstag nach dem Dreifaltigkeitssonntag statt.

Dreifaltigkeitssonntag mit 
Hochamt und Kirtag

© NÖN Stefanie Grasberger

Viele Wallfahrer und Gäste besuchten am 
Dreifaltigkeitssonntag das traditionelle 
Hochamt in der Basilika. Der Kirtag und 
der Frühschoppen bei der FF Sonntagberg 
lockten – trotz anfänglich regnerischem 
Wetter – wieder viele Besucher an, welche 
die diversen Angebote in vollen Zügen 
genossen.

Gemeinde-Schnaps- 
verkostung
Über 50 verschiedene Schnäpse von Sonn-
tagberger Produzenten wurden bei der 
Gemeinde-Schnapsverkostung, welche von 
Bauernbund und Gemeinde organisiert 
wurde, am 29. Mai von zahlreichen Teil-
nehmern entsprechend bewertet. Die Ver-
kündigung der Bewertung (inklusive Verlei-
hung von Prämierungen in Gold, Silber und 
Bronze) wird am 1. September im Rahmen 
des Marktfestes erfolgen.
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Bildung & Schule

© Kindergarten Böhlerwerk

Die Natur im Frühling 
mit allen Sinnen erleben
Um ein Grundverständnis für einen be- 
wussten und verantwortungsvollen Umgang 
mit der Natur zu bekommen, wurde im 
Kindergarten Sonntagberg – neben vielen 
anderen Naturprojekten – im Garten eine 
Kartoffelpyramide selber gebaut.
Nachdem im vergangenen Jahr erfolgreich 
Erdäpfel angebaut, verarbeitet und ver-
kostet wurden, gibt es heuer Erdbeeren, 
Karotten, Schnittlauch und Zitronenmelisse. 
Daraus haben die Kinder bereits selbst 
Saft gemacht, der bei der Jause den Durst 
löscht.

© Kindergarten Sonntagberg

News aus dem Kindergarten Rosenau
Ein ereignisreiches Frühjahr durften die Kinder im Kindergarten 
Rosenau miterleben. Peter Leblhuber stellte die Freiwillige 
Feuerwehr vor und ermöglichte den Kindern einen spannen-
den und abenteuerlichen Einblick in das große Feuerwehrauto. 

Wenige Tage später – die Aufregung war 
groß – der Bagger und die Arbeiten für 
die neue Kindergartengruppe und die 
Tagesbetreuungseinrichtung (TBE) starte- 
ten. Die Kinder durften die Bauarbeiten 
und den Fortschritt jederzeit genauestens 
beobachten und mitdokumentieren. 
Ein weiteres Highlight war der Besuch der 
Musikkapelle Sonntagberg – mit einem 
„Böhmischen Traum“ wurden die Kinder-
gruppen begrüßt und die Kinder durften 
alle Instrumente mit Begeisterung aus- 
probieren.
Besonderer Dank gilt nochmals Peter 
Leblhuber und der TMK Sonntagberg für 
diese wunderschönen Einblicke und den 
Besuch im Kindergarten!

© Kindergarten Rosenau

Grüffelo im Kindergarten Böhlerwerk
Auf Wunsch der Eltern spielte eine Gruppe das „Grüffelo- 
Theater“. Aber worum geht es dabei? Der große Wald ist voller 
Gefahren. Da ist es gut, wenn man einen starken Freund hat. 
Und wenn man keinen hat, muss man einen erfinden. Wie die 
kleine Maus, die jedem, der sie fressen will, mit dem Grüffelo 
droht. Dabei gibt´s Grüffelo gar nicht. Oder doch? Mit großem 
Applaus wurde die Darbietung von den anwesenden Eltern 
wertgeschätzt.
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Erstkommunionsfeiern 
in der Gemeinde
Bei strahlendem Sonnenschein feierten 11 
Kinder der Pfarre Böhlerwerk am 7. April 
ihre Erstkommunion. Der Festgottesdienst 
wurde von Pater Vitus und Diakon 
Thomas Resch abgehalten und stand 
unter dem Motto „Du bringst mein Leben 
zum Klingen“. 
Begleitet wurden die Kinder von ihrer 
Klassenlehrerin Anja Sallegger und Reli-
gionslehrerin Renate Fischer. Musikalisch 
wurde diese besondere Feier von den 
Kindern der VS Böhlerwerk gestaltet.
Am 28. April fand die Erstkommunion der 
2. Klasse der VS Rosenau gemeinsam mit 
der 2. Klasse der Privaten Volksschule 
Gleiß statt. Schon bei der Vorbereitung 
waren die Kinder mit vollem Eifer dabei 
und fieberten dann mit viel Freude dem 
langersehnten Fest entgegen, welche sie 
ehrfürchtig feierten und in vollen Zügen 
genossen. Das Thema lautete heuer „Der 
Herr ist mein Hirte“. 
Pater Vitus zelebrierte den Gottesdienst 
sehr feierlich und die Erstkommunion- 
kinder beteiligten sich eifrig beim Vorlesen 
und Singen der Erstkommunionlieder. Die 
musikalische Gestaltung übernahm auch 
heuer wieder die Gruppe unter der Leitung 
von Marion Wallner. Ein herzliches Danke 
dafür! 
Nach der Hl. Messe erhielten die Erstkom-
munionkinder noch ein kleines gemein-
sames Frühstück mit Kuchen, Kakao oder 
Saft, bevor sie den Erstkommunionstag im 
Kreise der eigenen Familie verbrachten. 
Zum Andenken an diesen Tag bekamen die 
Burschen und Mädchen eine selbstgebas-
telte Kerze, auf der ihr Name stand und ein 
Messingkreuz mit dem Motto „Ich bin der 
gute Hirte“ mit nach Hause. Sie sollen die 
Kinder in späteren Jahren an ihren beson-
deren Tag der Erstkommunion erinnern.  

Lehrausgang zur Feuerwehr 
Am 30. April besuchte die 4. Klasse der VS Rosenau das Feuer-
wehrzeughaus in Rosenau. Herr Florian Steindl gab zuerst einen 
interessanten Überblick über die Geschichte und Aufgaben der 
Feuerwehr. Dann präsentierte er viele Fotos von Einsätzen, 
die den Schülerinnen und Schülern den Alltag von Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmännern noch besser veranschaulichten. 
Im Anschluss durften die Kinder alle Einsatzfahrzeuge und das 
Quad besichtigen.
Großen Spaß machte den Kindern das anschließende Ziel- 
spritzen mit Zeitmessung und das Stehen im „Windkanal“. Für 
das Zielspritzen gab es für die drei Schnellsten sogar Preise! 
Es war ein gelungener, lehrreicher und spannender Vormittag!

© VS Böhlerwerk

© PVS Gleiß

© VS Rosenau

© VS Rosenau

© VS Rosenau

© VS Böhlerwerk

 Wenn‘s weh tut
Die Kinder der 1. und 3. Klasse der VS Böh-
lerwerk bekamen Besuch vom Roten Kreuz 
Waidhofen. Was ist alles in einem Notfall-
rucksack drin? Um diese und viele weitere 
Fragen drehte sich dieser besondere Vor-
mittag. Das „Probeliegen“ in der Vakuum-
matratze war dabei bestimmt eines der 
Highlights für die Kinder. 
Vielen herzlichen Dank an den hauptberuf-
lichen Notfallsanitäter Maximilian Mayer 
und die beiden Zivildiener Alexander und 
Patrick, die den Kindern einen tollen Ein-
blick in die Notfallrettung gaben.

Unsere Frau Schulwartin 
ist 50 Jahr
Bei der Schulversammlung in der Volksschule Rosenau wurde im 
Mai unserer Schulwartin Birgit Matzinger zum runden Geburts-
tag gratuliert. Die 4. Klasse überraschte sie mit einem Gedicht 
und einem Geburtstagslied. Das Lehrerinnenkollegium mit 
Gerlinde Schnetzinger dankte ihr herzlich für ihre verlässliche 
und gute Arbeit.
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Laufen gegen den Krebs
VS Rosenau und Böhlerwerk bei Schul-
challenge dabei
Schülerinnen und Schüler der Volksschulen 
Böhlerwerk und Rosenau liefen im April 
gemeinsam für den guten Zweck. Mit den 
Spenden wurden die NÖ Krebshilfe sowie 
die Stammzellspende-Initiative des Öster-
reichischen Roten Kreuzes unterstützt. 
Gutes tun – Spaß haben – und sich sportlich 
mit anderen Klassen und anderen Schulen 

© VS Rosenau und Böhlerwerk

messen – das war das Motto. Und es passt auch zum Leitbildsatz 
der Volksschulen: „Wir entwickeln und stärken einen achtsamen 
Umgang und übernehmen Verantwortung für uns selbst, die 
anderen und die Umwelt.“
Von der Startgebühr von € 3,00 pro Kind wurden € 2,50 an die 
Krebshilfe gespendet. Die Schüler waren mit großer Begeiste-
rung dabei und trainierten bereits fleißig im Rahmen des Sport-
unterrichts. Schließlich schafften die Kinder der 1. und 2. Klasse 
die geforderten 400 m und auch die 800 m konnten alle der 3. 
und 4. Klasse gut bewältigen. Als Wertschätzung erhielten alle 
eine eigene Startnummer und eine Urkunde.

Teilnahme am Wett-
bewerb – Känguru der 
Mathematik 
Beim Känguru der Mathematik handelt 
es sich um einen Multiple-Choice Wett-
bewerb, dessen Intention die Popularisie-
rung der Mathematik auf breiter Basis ist. 
Es geht hier nicht darum, mathematische 
Hochbegabungen unter den Schülern zu 
fördern. Es geht auch keinesfalls um die 
Überprüfung von Leistungsstandards 
oder Ähnlichem. Vielmehr geht es darum, 
möglichst vielen jungen Menschen in einer 
spannenden Wettbewerbssituation ein 
Erlebnis anzubieten, das es ermöglichen 
soll, die Mathematik mit kreativem Tüf-
teln in begeisternder Atmosphäre zu ver-
binden. Eine Teilnahme möglichst vieler 
Schulen wird daher angestrebt. Weltweit 
nehmen jährlich bereits etwa 6 Millionen 
Schülerin aus über 90 Staaten an diesem 
Wettbewerb teil. In Österreich zählen wir 
jedes Jahr über 100.000 Teilnehmende.  

Besonders erfreulich ist, dass heuer bereits 11 Kinder aus der 
VS Böhlerwerk und ein mutiger Schüler aus der VS Rosenau 
an diesem Wettbewerb teilgenommen haben und dabei tolle 
Ergebnisse erzielen konnten.

© VS Böhlerwerk

DIGI-BOX für die 
VS Rosenau und Böhler- 
werk
Die 4a Klasse der Mittelschule Sonntag- 
berg baute den Inhalt einer sogenannten 
„Digi-Box“ für die Volkschulen Rosenau 
und Böhlerwerk zusammen. In der Box 
befinden sich verschiedene Arten von 
Spielen, die die Kinder anregen sollen, 
„digital“ zu denken. Bei der Übergabe der 
Digi-Box bedankte sich Direktorin Gerlinde 
Schnetzinger und lud die Schülerinnen und 
Schüler als Belohnung zu einem Eis ein.
Herzlichen Dank!

© Mittelschule Sonntagberg

Friedensprojekt
Aktuell belasten furchtbarste Kriegsbilder unsere Kinder. Es 
erscheint den Pädagoginnen und Pädagogen der Mittelschule 
Sonntagberg daher besonders wichtig, über unser höchstes 
Gut, den Frieden, zu sprechen. Kinder haben ein Recht darauf 
von positiven und idealen Formen des Zusammenlebens zu 
hören und zu lernen. 
In aktivem Tun wie Spielen, Besprechen und Herstellen von 
Materialien zu diesem komplexen, essenziellen Themenkreis 
„Frieden“ haben sich alle Klassen der MS Sonntagberg Gedan-
ken gemacht.

Frieden beginnt bei jedem/r selbst, bei den 
Kindern, beim Sprechen und Verhandeln. 
Kompromisse in allen Lebensbereichen 
sind ein wesentlicher Baustein für unser 
gelungenes Zusammenleben, denn „ohne 
Frieden ist alles nichts!“

Friedenserziehung 2024 – aktueller 
denn je…

© Mittelschule Sonntagberg
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Mittelschule Sonntag-
berg stellt großartige 
Projekte vor
Der Tag des Buches ist für die mit dem 
Gütesiegel „LeseKulturSchule NÖ“ ausge-
zeichnete Schule am Berg Anlass, zum 5. 
Mal (!) ein neues Buch zu veröffentlichen! 
Mit Begeisterung betätigten sich die Schü-
lerinnen und Schüler als Illustratoren! In 
der Festhalle Rosenau wurde nun am 23. 
April das Ergebnis dieser Bemühungen 
präsentiert: Die Biene Berta. 
Unter der Anleitung von Fachlehrer Roman 
Faux entstand ein wunderschön illustrier-
tes Kinderbuch. Da die Schule auch über 
einen eigenen Bienenstock verfügt, war es 
nur naheliegend, diesem wichtigen Insekt 
ein eigenes Buch zu widmen. 
Und Amanda? Amanda ist eine bezau-
bernde Küchenfee – dargestellt von der 
Schülerin Sieglinde Pöchhacker – die durch 
die Schule geistert und den Kindern zu kuli-
narischen Höhenflügen verhilft. Mit dem 
Film „Amanda die Küchenfee“ wurde eine 
weitere filmische Eigenproduktion der 
Mittelschule anlässlich des Buchtages 
präsentiert. Im Rahmen des einzigartigen 
Unterrichtsgegenstandes „KULIMU – kuli-
narisch – literarisch – mediengestützter

Unterricht“ drehten die Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klasse die Geschichte rund um eine gute Küchenfee, die die 
Kinder zu Höchstleistung in der Küche verzaubert. 
„Die beiden doch sehr aufwendigen Projekte wären ohne die 
tatkräftige Unterstützung von Roman Faux nicht zustande 
gekommen. Ihm gebührt besonderer Dank für dieses außer-
ordentliche Engagement!“, zeigt sich Direktor Peter Holzfeind 
dankbar.
Dank der großartigen Unterstützung des Elternvereins wurden 
die Gäste auch kulinarisch bestens verwöhnt. 
Mit einer Tombola – organisiert vom Elternverein-Obmann 
Roland Granzer – wurde ein spaßiges Highlight geboten. Die 
Einnahmen kommen natürlich den beiden Projekten zugute. 
Besonderen Dank gebührt auch der Druckerei Queiser für den 
Druck des Buches und an die Firma voestalpine Precision Strip 
GmbH, die der Schule ein weiteres Lego-Mindset während der 
Feierlichkeiten überreichte.
Das Buch „Die Biene Berta“ und der Film „Amanda die Küchen-
fee“ sind an der MS Sonntagberg sowie am Gemeindeamt 
Sonntagberg erhältlich. 

© Mittelschule Sonntagberg

© Mittelschule Sonntagberg

Olympische Schnupperstunde
Auch nicht schlecht, wenn die ehemalige Weltklasse-Leichtath-
letin Beate Taylor (vormals Schrott) den Turnunterricht an der 
Mittelschule Sonntagberg übernimmt! Der 25. April stand ganz 
im Fokus der Leichtathletik. Alle Schülerinnen und Schüler beka-
men wertvolle Tipps von der ehemaligen Profi-Sportlerin Beate 

Taylor. Besonders der Hürdenlauf hat es 
den Kindern angetan, war er doch die Spe-
zialdisziplin der Olympia-Teilnehmerin!
„Es ist schön zu sehen, wenn wir Kinder 
mit Profi-Sportlern zusammenbringen 
können. Die Motivation, der Austausch, 
aber vor allem die Begeisterung wird von 
einem Profi an die Schülerinnen und 
Schüler ganz anders vermittelt!“, zeigt 
sich Direktor Peter Holzfeind über den 
Besuch erfreut. Die mehrfache österrei-
chische Meisterin über 100-Meter Hürden-
lauf folgte nur allzu gerne der Einladung 
der Schule am Berg. Als Vizepräsidentin 
der Sportunion Österreich ist ihr die För-
derung von Jugendlichen ein ganz beson-
deres Anliegen!
Hauptsache, den Jugendlichen konnte 
der Spaß am Sport vermittelt werden, 
denn Bewegung ist ein gutes Mittel gegen 
Stress! Sportliche Einblicke in die Leicht- 
athletik auf olympischen Niveau – die 
Schule am Berg macht es möglich!

Mittelschule Sonntagberg 
besuchte ORF in Wien
Mit 21 Schülerinnen und Schüler sowie 3 Lehrkräften unter-
nahm die Mittelschule Sonntagberg eine interessante Exkursion 
nach Wien. Umweltbewusst wurde mit dem Zug angereist und 
dann ging es zu Fuß durch Schönbrunn zum ORF-Zentrum am 
Küniglberg im 13. Bezirk. Die Führung durch das ORF-Zentrum 
begeisterte die Schülerinnen und Schüler so sehr, dass bei so 

manch Jugendlichen der Wunsch aufkam, 
später einmal im ORF-Zentrum zu arbeiten. 
Gezeigt wurden mehrere Studios und es 
wurden Einblicke in die unglaubliche Welt 
der Kameras und Beleuchtung gewährt. 
Während der Tour durch das ORF-Zentrum 
konnte die 2. Klasse sogar bei der Gene-
ralprobe der Show „Die große Chance“ zu- 
hören! Begeistert, aber müde von der 
tollen Exkursion wurden die Kinder am 
späten Nachmittag wieder den Eltern 
übergeben.
Weitere Informationen finden Sie unter 
nms-sonntagberg.ac.at

© Mittelschule Sonntagberg
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Kakao und Schokolade – 
woher sie kommen 
und wie sie schmecken
Ein spannender Workshop zur Kakao-
bohne, gehalten vom Verein „Für eine faire 
Welt Waidhofen“, beschäftigte die Schüle-
rinnen und Schüler der Abschlussklassen 
der MS Sonntagberg. Auf einer riesigen 
Weltkarte wurden anschaulich die Kakao-
anbaugebiete bestimmt, dann durften die 
einzelnen Produktionsschritte verkostet 
werden. Um den fairen Handel zu erar- 
beiten, musste ein Euro symbolisch den 
Handelsstationen zugeteilt werden. Fazit 
der Kinder: informativ und köstlich.

Zeichenwettbewerb 
mit Nachhaltigkeit
Die 4. Klasse der Privaten Volksschule 
Gleiß nahm am 54. Zeichenwettbewerb 
der Raiffeisenbank teil. Zum Motto „Nach-
haltigkeit – der Erde eine Zukunft geben“ 
gestalteten die Kinder vielfältige und krea-
tive Zeichnungen. Dabei wurden verschie-
denste Techniken und Materialien ver-
wendet. Die besten drei Zeichnungen der 
Klasse wurden am 12. April prämiert. Für 
die drei Gewinner Vivienne, Mariella und 
Ben gab es tolle Preise und für alle Teil-
nehmer ein kleines Geschenk. Die Freude 
war groß über die gelungenen Werke der 
kleinen Künstler! 

© Mittelschule Sonntagberg

© Private Volksschule Gleiß

Freude am Flötenspiel entdeckt
Die Schüler der 1. Klasse der Privaten Volksschule Gleiß haben 
im Musikunterricht eine neue Leidenschaft entdeckt: das Flöten-
spiel. Die Kinder sind mit Begeisterung dabei und tauchen ent-
husiastisch mit ihrer Klassenlehrerin in die Welt der Musik ein. 
Die Entscheidung für den Flötenunterricht wurde mit Bedacht 
getroffen – doch viele Gründe sprechen für das Erlernen eines 
Instruments in jungen Jahren. Neben der Förderung der moto- 
rischen Fähigkeiten wird auch das Rhythmusgefühl und die 
auditive Wahrnehmung geschult. Diese Fähigkeiten sind nicht 
nur im musikalischen Kontext, sondern auch im schulischen 
Alltag von unschätzbarem Wert. 
Die Kinder erleben durch das gemeinsame Musizieren ein Gefühl 
von Zusammenhalt, Achtsamkeit und Gemeinschaft. Wir freuen 
uns über diese  kreative Herausforderung und hoffen, dass eine 
lebenslange Freude am Spielen eines Musikinstruments bei den 
jungen MusikerInnen geweckt wird. 

Besonders genossen wurde der Besuch im 
malerischen Fischerdorf Marsaxlokk. Ein 
großes Danke gilt dem Elternverein, der 
die Buskosten von 400 Euro zur Gänze 
übernahm. Leider verging die Zeit viel zu 
schnell, aber die Erinnerungen und die 
erworbenen Englischkenntnisse bleiben.

Wien erleben
Von 22. bis 26. April verbrachten 17 Schülerinnen und Schü-
ler der 3b Klasse der Privaten Mittelschule Gleiß eine Woche 
in Wien. Klassenvorständin und Leiterin der Wienwoche, Doris 
Pollak, erstellte im Vorfeld ein abwechslungsreiches Programm, 
sodass für jeden mindestens ein „Highlight“ dabei war. Kunst 
und Kreativität in der Albertina beim Betrachten und Modellie-
ren, Spiel und Spaß im Prater und im 3D PicArt Museum, Kulina-
rik am Naschmarkt, Natur und Erholung in den Gärten und im 
Labyrinth von Hirschstetten, eine Stadtralley, Entspannung im 
4D Kino und noch vieles mehr bereicherten diese Woche. Voll 
von Eindrücken und Inspirationen ging es nach 5 Tagen wieder 
ab nach Hause. 

© Private Mittelschule Gleiß

© Private Volksschule Gleiß

© Private Mittelschule Gleiß

Die 4. Klassen der Mittelschule 
Gleiß heben ab
Von 16. bis 21. März verbrachten Schülerinnen und Schüler der 
4. Klassen der Privaten Mittelschule Gleiß ihre Sprachwoche auf 
Malta. Bei warmem Wetter wurde 5 Tage lang am Vormittag 
Englisch gelernt und am Nachmittag die Insel erkundet. Auf der 
Sightseeingtour standen Medina, die Hauptstadt Valletta und 
ein Ausflug mit der Fähre auf die Insel Gozo auf dem Programm. 

© Private Mittelschule Gleiß

Fair-schenken, fair-ko-
chen, fair-frühstücken
Im April und Mai fanden in der Privaten 
Mittelschule Gleiß eine Reihe von Work-
shops zum Thema Fairer Handel statt. Zum 
Muttertag „produzierten“ die ersten Klas-
sen in Ernährung und Haushalt ein „faires 
Geschenk“. Unter dem Motto „fair-schen-
ken“ wurden Schokocookies im Glas herge-
stellt. In den 2. Klassen stand in der Doppel-
stunde Ernährung und Haushalt „fair coo-
king“ am Programm. Dahl mit Reis und ein 
leckeres Bananenbrot wurden zubereitet. 
Alle Zutaten wurden in Bio-Qualität verar-
beitet. Reis, Linsen, Bananen, Kokosmilch, 
Kokosöl und eine Vielzahl an Gewürzen 
trugen das Fair Trade Gütesiegel. Work-
shops zum Thema „Fair Kleiden“ und Faire 
Schokolade“ wurden an der Schule vom 
Weltladenteam Waidhofen/Ybbs abge-
halten. Die ersten Klassen besuchten im 
Anschluss an den Workshop auch den 
Weltladen in Waidhofen an der Ybbs. Und 
last but not least: Am 15. Mai wurde 
„fair“ gefrühstückt. Ein Frühstückspaket von 
Fair Trade wurde zur Verfügung gestellt. 
Ein herzlicher Dank ergeht dafür an Fair 
Trade Österreich!
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Schülerinnen der PMS 
Gleiß im Fitnessstudio 
Wirel
Im Rahmen des Sportunterrichts trainier-
ten die Schülerinnen der 3. Klassen der 
Privaten Mittelschule Gleiß unter Anlei-
tung der staatlich geprüften und diplo-
mierten Fitnesstrainerinnen Elisabeth und 
Ida Wirnschimmel sowie Lehrerin Katarina 
Schmidel im Wirels Fitnessstudio in Gleiß.
Nach einem freundlichen Empfang und 
einer Führung durch das Studio ging es 
zum Aufwärmen ans Trampolin und an den 
Ergotrainer. Danach wurden verschiedene 
Fitnessgeräte erklärt, die der Stärkung der 
Muskulatur dienen und die Schülerinnen 
konnten unter professioneller Anleitung 
trainieren.

Elisabeth und Ida Wirnschimmel haben den Nachmittag so moti-
vierend gestaltet, dass sich die Schülerinnen bereits jetzt auf 
die nächsten Trainingsrunden freuen.

Musikschulverband Region 
Sonntagberg-Ostarrichi
Regionalförderung der Raika Ybbstal
Die Raiffeisenbank Ybbstal gibt seit Jahren Geld in Form der 
Regionalförderung an die Bevölkerung zurück, um kulturelle, 
soziale und gesellschaftliche Projekte zu fördern und zu unter-
stützen. Über eine solche Unterstützung durfte sich der Musik-
schulverband Region Sonntagberg-Ostarrichi freuen, welche für 
die Erweiterung des Instrumentenatriums und somit zur Aus-
bildung der jungen Musikerinnen und Musiker verwendet wird. 
Zur Übergabe trafen sich der Regionalobmann des Bank- 
stellenverbandes Allhartsberg–Kematen–Sonntagberg/Rosenau, 
Andreas Schmidel, Regionalobmann des Bankstellenverban-

© Mag. Katarina Schmidel

Abschlussprüfung zur 
Kinderbetreuerin
Anfang Mai fand für die dritte Klasse der 
Fachschule für Sozialberufe in Gleiß die 
Abschlussprüfung der Ausbildung zur Kin-
derbetreuerin statt. Davor absolvierten sie 
ein Praktikum im Kindergarten, das von 
FL Monika Gratzer begleitet wurde, eine 
intensive Vorbereitung im theoretischen 
Unterricht durch Mag. Barbara Kronstei-
ner und gestalteten eine umfangreiche 
Praxis-Dokumentation. In einem ausführ-
lichen Prüfungsgespräch besprachen sie 
schließlich anhand einzelner Fallbeispiele 
unterschiedliche pädagogische Handlungs- 
möglichkeiten.
Mit dem erworbenen Zeugnis sind die 
Schülerinnen berechtigt, an Kindergärten 
als Betreuerin oder als Stützkraft tätig zu 
sein und die pädagogische Arbeit zu unter-
stützen. Mit dem Ausbau der Kinderbe-
treuung steigt derzeit der Bedarf an qua-
lifiziertem Personal sehr stark, sodass die 
SchülerInnen mit dieser Ausbildung sehr 
gute Berufschancen vorfinden.

© FSB Gleiß

des Neuhofen/Ybbs, Anton Oberleitner 
und Herbert Twertek, Bankstellenleiter der 
Raiffeisenbank Allhartsberg, in der Musik-
schule Allhartsberg.
Herzlichen Dank für die Unterstützung. 

„Youngsters in Concert“
Am 21. März fand in der Festhalle Rosenau das Konzert „Youngs-
ters in Concert“, gestaltet vom Musikschulverband Region 

Hervorragende Erfolge beim NÖ Volksmusikwett-
bewerb in Krems 
Beim Niederösterreichischen Volksmusikwettbewerb, welcher 
von 16. bis 18. Mai in Krems stattfand, konnten die Teilnehmer 
des Musikschulverbandes Sonntagberg-Ostarrichi großartige 
Erfolge erspielen und die hochkarätige Jury mit ihrer wunder-
schönen Volksmusik begeistern. 
Wir gratulieren zu den großartigen Ergebnissen: 
Jakob Schachner (Steirische Harmonika) AG III  1. Preis 
Moritz Haberhauer (Steirische Harmonika) AG III  3. Preis 
BergBach Musik AG II  1. Preis 
Hoizknepf AG III  1. Preis mit Auszeichnung 
ZiachMusi NussMacher AG III  1. Preis mit Auszeichnung 
6erlei Musi AG IV (privat)  1. Preis mit Auszeichnung
Alle Solisten und Ensembles werden von Johannes Lager unter-
richtet. Die 6erlei Musi besteht aus ehemaligen Schülerinnen 
und Schülern unseres Musikschulverbandes und coacht sich 
bereits selbständig. Sie sind für diverse Feiern und Feste gerne 
zu buchen. 
„Die Volksmusik hat einen sehr hohen Stellenwert in der musi-
kalischen Ausbildung unserer Schülerinnen und Schüler“, freut 
sich Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer, der zu den tollen 
Ergebnisse sehr herzlich gratulierte.

Sonntagberg–Ostarrichi, statt. Bei diesem 
Konzert kamen vor allem die jüngeren 
Musikschüler zum Einsatz. Dem Publikum 
wurden solistische, kammermusikalische 
und Orchesterstücke geboten und dieses 
honorierte die Darbietungen mit kräfti-
gem Applaus.
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer 
moderierte das Konzert, freute sich über 
die gelungenen Beiträge und dankte dem 
Lehrerteam für ihre wertvolle Arbeit. 
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Amtliches/Informationen
Ergebnis der EU-Wahl 2024

Pflanzenkrankheit Feuerbrand 
Feuerbrand ist eine gefährliche Pflanzenkrankheit, für 
Mensch und Tier besteht aber keine Gefahr! Die leicht 
übertragbare Krankheit unterliegt der MELDEPFLICHT 
eines jeden Gemeindebürgers! Wir ersuchen Sie, jeden 
Verdachtsfall rasch am Gemeindeamt zu melden oder 
direkt unseren Feuerbrand-Beauftragten GR Bernhard 
Atschreiter unter 0650 34 05 506 zu kontaktieren.

Merkmale zur Pflanzenkrankheit „Feuerbrand“: 
Die Pflanzenseuche wird durch das Bakterium Erwinia amy-
lovora hervorgerufen. Große wirtschaftliche Schäden – vor allem 
an Apfel- und Birnbäumen, (Streuobstbäume, Intensivobstbauf-
lächen) sowie an bestimmten Ziergehölzen – alle aus der Familie 
der Rosengewächse – werden verursacht.
• Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich und 

verfärben sich braun oder schwarz.
• Triebspitzen krümmen sich infolge des Wasserverlustes oft 

hakenförmig nach unten
• im Winter bleiben an den verbrannten aussehenden Zweig- 

partien die abgestorbenen Blätter und verschrumpften 
Früchte hängen.

© Dan – stock.adobe.com, Feuerbrand an Quitte

Tag der NÖ Musikschulen
Die Tage der Niederösterreichischen 
Musikschulen wurden im Musikschulver-
band Region Sonntagberg–Ostarrichi zum 
Anlass genommen, um gleich zwei Veran-
staltungen zu gestalten. 
Am Freitag dem 3. Mai wurde in der VS 
Rosenau eine Instrumentenvorstellung 
mit der Möglichkeit zum Ausprobieren 
angeboten. Die Schüler konnten die Instru- 
mente der Bläserklasse kennen lernen.
Zu einer Vernissage unter dem Titel 
„TonArt Musik“ wurde am 4. Mai einge- 
laden. Die Kunstschüler der Klasse „Design- 
werkstatt“ unter der Leitung von Rosi 
Mühlehner präsentierten ihre wunderbaren 
Werke, und auch die verschiedenen Tech-
niken wurden fachkundig erklärt. 
Umrahmt wurde die Vernissage durch 
musikalische Beiträge, souverän vorge-
tragen von verschiedenen Ensembles und 
Solisten des Musikschulverbandes. 
Hubert Kerschbaumer führte gekonnt durch 
das Programm, aufgelockert durch inter-
essante Interviews mit jungen Künstlern 
und ihrer Kunstpädagogin Rosi Mühlehner.
Die Besucher erlebten eine wunderschöne 

Kunst- und Musik-Matinee und ließen den Vormittag bei einem 
Glas Sekt entspannt ausklingen. 

Schlusskonzert erstmalig in 
Neuhofen an der Ybbs
Der Musikschulverband Sonntagberg- 
Ostarrichi wurde 2023 durch die Aufnahme 
der Musikschule Neuhofen an der Ybbs 
erweitert. Am 6. Juni fand aus diesem Anlass 
heuer erstmalig das Abschlusskonzert in 
Neuhofen statt. Musikschulleiter Hubert 
Kerschbaumer freute sich über einen bis 
auf den letzten Platz gefüllten Saal und 
moderierte charmant durch den Abend. 
Das vielfältige Programm zeigte das breite 
musikalische Betätigungsfeld des Musik-
schulverbandes. Die jungen Musiker konn-
ten ihre Talente aufzeigen und wurden für 
ihre Beiträge mit viel Applaus belohnt. 
Es war eine eindrucksvolle und bunte 
Mischung an Schülern, Lehrern, Instru-
menten und Musikstücken.

Große Orchesterformationen, klassenübergreifende Ensembles, 
Volksmusikensembles und Solisten gestalteten den Abend 
besonders abwechslungsreich.
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Bestandteil Menge Einheit Grenzwert

Nitrat 6 – 27 mg NO3/l 50
Pestizide im untersuchten Umfang nicht 
 bestimmbar
pH-Wert 7,3 – 7,6
Gesamthärte 14 – 21 °dH 
Carbonathärte 15,5 – 19,7 °dH
Kalium 2,4 – 5,8 mg/l 
Kalzium 95 – 105 mg/l 
Magnesium 5 – 29 mg/l  
Natrium 10 – 25 mg/l  200
Chlorid 15 – 50 mg/l  200
Sulfat 11 – 15 mg/l    750
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Überprüfung des Trinkwassers 
durch Österreichische Agentur für 
Gesundheit und Ernährungs- 
sicherheit (AGES)
Wir informieren Sie nachfolgend über unsere regelmäßige Trink-
wasseruntersuchung. Die Werte sind in ihrer Bandbreite darge-
stellt (verschiedene Quellenfassungen). Die Werte für Pestizide 
sind erfreulicherweise so niedrig, dass diese nicht messbar sind.

Information gemäß § 6 TrinkwasserverordnungRasenmähen und 
Ruhezeiten
Jedem Gartenbesitzer ist es ein besonde-
res Anliegen, seine Grünflächen sauber 
und gepflegt zu halten. Im Sinne einer guten 
Nachbarschaft ersuchen wir um Rücksicht-
nahme und um Einhaltung der folgenden 
Ruhezeiten:
Wochentags ........................von 20 bis 06 Uhr
Samstag .....................................................ab 18 Uhr 
Sonntag und Feiertag ...................ganztägig
Diese Regelung gilt auch für sämtliche 
andere geräuschvolle Tätigkeiten wie 
Motorsägen, Häckseln etc…

Militärmuseum Sonntagberg/
Rosenau
Öffnungszeiten: 
April – Ende Oktober 
Sa, So und feiertags  von 9 – 18 Uhr

Besuche von Gruppen (ab 10 Pers.) sowie Führungen sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung möglich.

Kontakt: 
Herr Hagauer 0677 62 89 88 62 
Herr Hürner 0660 46 56 973  
Herr Mitterbauer 0676 61 84 750

www.militaermuseum.com

© Militärmuseum
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Informationen aus 
dem Gemeinderat und 
Diverses
Rechnungsabschluss 2023 – trotz ange-
spannter finanzieller Situation war 
Schuldenabbau möglich

Weg- und Mauerarbeiten im Friedhof Gleiß, Sanierungen im 
Wildbach- und Güterwegbereich sowie die Mithilfe für den 
Ankauf eines neuen Mannschaftstransportfahrzeuges (MTF) 
für die Freiwillige Feuerwehr Doppel erwähnt.
Initiativen im Tourismus- und Kulturbereich (Folder, Rastplätze, 
Veranstaltungen…) sowie Unterstützungen unserer Vereine 
und Körperschaften runden den Bereich der zahlreichen Aktivi-
täten des Vorjahres ab.
Erfreulicherweise konnten – trotz angespannter finanzieller 
Situation – im Vorjahr auch EUR 800.000,- von den Gesamt- 
schulden der Gemeinde abgebaut werden.
Der neue Schuldenstand beläuft sich nun auf EUR 13,8 Mio.
Die Marktgemeinde Sonntagberg wird auch in Zukunft sorgsam 
mit unseren Finanzen umgehen, damit für die nächsten Gene-
rationen eine solide Basis gegeben ist!

Sehr eingehend analysierten die Mitglie-
der des Gemeinderates in diversen Vor-
besprechungen den Rechnungsabschluss 
2023, welcher dann in der Aprilsitzung ein-
stimmig genehmigt wurde.
Das Jahr 2023 war für die Gemeinde – wie 
in den Vorjahren – wieder sehr herausfor-
dernd.
Während die wichtigsten Einnahmequellen 
wie Ertragsanteile (EUR 3,7 Mio.), Kom-
munalsteuer (EUR 2,16 Mio) sowie der 
Gebührenhaushalt stagnierten, gab es 
bei den Ausgaben wie Zinsbelastung 
(+ EUR 350.000,-), Energie (+ EUR 200.000,-) 
sowie sonstigen Ausgaben (Personal, 
Sozialhilfeumlagen, Krankenanstalten, etc.) 
doch zum Teil exorbitante Steigerungen.
Diese Mehrkosten konnten zum Teil durch 
außerordentliche Förderungen von Bund 
und Land NÖ kompensiert werden. Trotz 
der angespannten wirtschaftlichen Situa-
tion konnten 2023 dennoch einige wich-
tige Projekte und Initiativen gestartet bzw. 
finalisiert werden.
Stellvertretend seien hier die weiteren 
Sanierungsschritte bei der Mittel- und Volks- 
schule Rosenau, der Ausbau der Druck- 
steigerungsanlage beim Hochbehälter 
Wedlberg, LED-Umstellung unserer Licht-
punkte im gesamten Gemeindegebiet, 
Reparatur der Badbrücke in Böhlerwerk, 
Fertigstellung der Aufschließungsstraße 
in Windberg/Tal und Kindergartenweg, 

Glasfaserausbau im Gemeindegebiet schreitet voran
Mit Restarbeiten im Ortsteil Hilm (Danke an alle Verkehrsteilneh-
mer für das Verständnis bei der Ampelregelung) wurde nun das 
1. Ausbaugebiet von Glasfaser (von Bruckbach/Luegerbichl bis 
Hilm) vollständig ausgebaut. Parallel laufen bereits die Arbeiten 
im ländlichen Raum.
Diese Arbeiten betreffen den Ort Sonntagberg sowie die Rotten 
Wühr, Nöchling, Doppel und Baichberg.
Diese weitere Breitbandoffensive ist ein gemeinsames Projekt 
der Marktgemeinde Sonntagberg mit dem GDA, Land NÖ und 
insgesamt weiteren 17 Mostviertler Gemeinden.
Wir freuen uns, dass alleine für diesen Bauabschnitt wiederum 
über 1 Mio. EURO für den weiteren zukunftsweisenden Glas- 
faserausbau in unserer Gemeinde investiert wird.
In weiterer Folge ist es erklärtes Ziel, den vollständigen Glas- 
faserausbau (inklusive Ortsteil Böhlerwerk) in unserer Gemeinde 
zu erreichen!

Mittelschule Sonntagberg – Beginn der neuen Arbeiten ist 
bereits erfolgt
Die Arbeiten für den Bauabschnitt 4 in der Mittelschule Sonn-
tagberg/Rosenau haben Mitte Juni begonnen.
Diese umfassen 2024 die grundlegende Sanierung der in die 
Jahre gekommenen Schulturnhalle sowie den Einbau eines 
neuen Liftes.
Der Abschluss der insgesamt sehr umfangreichen Sanierungs-
arbeiten ist für 2026 geplant.
Eine sehr wichtige Investition in die Zukunft unserer Jugend!

Neuanschaffungen für die Volks-
schule Böhlerwerk
In den letzten Monaten konnten wieder 
einige Ankäufe zur Verbesserung der 
Schulausstattung in der Volksschule 
Böhlerwerk seitens der Gemeinde durch- 
geführt werden.
So zum Beispiel eine weitere neue inter-
aktive Schultafel und diverses neues 
Schulmobilar.

Ausbau des Kindergartens Rosenau im Zeitplan
Aufgrund gesetzlicher Änderungen ist die Errichtung einer 
zusätzlichen Kindergartengruppe und einer Tagesbetreu-
ungseinrichtung (TBE) im Kindergarten Rosenau notwendig. 
Die Arbeiten sind bereits voll im Gange und befinden sich im 
Zeitplan, sodass der Aufnahme der Gruppentätigkeiten im 
Herbstnichts entgegenspricht. Gesamtkosten dieser Investition 
ca. EUR 1,0 Mio.

Achtung: Eltern, die eine Betreuung in 
einer TBE (Kleinkindbetreuung) für ihr 
Kind bis zum Alter von 2 Jahren benöti-
gen, bitten wir, uns zeitnahe den Bedarf 
mitzuteilen! Es sind noch Plätze frei!

Start zur Verbesserung der Wasserver-
sorgung und des Radwegenetzes erfolgt
Die Arbeiten zur Absicherung der Wasser-
versorgung der Ortsteile Gleiß und Hilm 
sowie zum Ausbau des Ybbstalradweges 
wurden vor wenigen Wochen gestartet. 
Wir bitten für zeitweise notwendige Ver-
kehrssperren um Ihr Verständnis!

Restaurierung Dreifaltigkeitssäule
Zu den Aufgaben einer Gemeinde gehört 
es auch, Naturdenkmäler, Marterl etc. für 
die nächsten Generationen zu erhalten. 
So soll die bekannte Dreifaltigkeitssäule 
am Fuße des Sonntagberges (Wedlberg) in 
den nächsten Mona-
ten neu restauriert 
werden. Gerade das 
Sonntagberger Gna-
denbild dient oft als 
Vorlage für zahlreiche 
Dreifaltigkeitsdarstel- 
lungen in ganz Öster-
reich.
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Entsorgungsplätze in Sonntagberg:
• Grünmühlweg in Böhlerwerk
• Ybbsstraße in Rosenau

Werktag 6 – 20 Uhr
Samstag 6 – 18 Uhr

Hotline 07475 533 40 200

Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – 
um gut sichtbare Anbringung der Haus-
nummernschilder auf den Häusern bzw. 
Liegenschaften. Gerne können Sie Haus- 
nummerntafeln gegen einen geringen 
Unkostenbeitrag am Gemeindeamt bei 
Herrn Frederick Friesen- 
egger persönlich oder 
telefonisch unter 07448 
2290 21 bestellen.

Hinweis und Bitte an 
alle Hundebesitzer:
Leider gibt es immer wieder Beschwerden, 
dass der Hundekot auf unseren Geh-, Wan-
der- und Spazierwegen nicht ordnungsge-
mäß entsorgt wird.
Wir ersuchen alle Hundebesitzer, das 
Angebot der zahlreichen „Hundekotbeutel- 

Stationen“ anzunehmen 
und diese entsprechend zu 
entsorgen!
Generell dürfen wir in die-
sem Zusammenhang auch 
auf die Leinenpflicht im 
gesamten Ortsgebiet erin-
nern!

Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
• 23.09.2024
• 04.11.2024
• 16.12.2024
jeweils um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal  – Gemeindeamt
Zuhörerinnen und Zuhörer sind 
herzlich willkommen!

Kostenlose Rechtsauskunft in 
Sonntagberg     
Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner – vertreten durch Frau 
Dr. Vanessa Pöttinger-Semm aus Hilm – bietet einmal im Monat 
kostenlose Rechtsberatung an.

Die Beratungstermine:
10. Juli
21. August
11. September
09. Oktober   
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr im Sitzungssaal 
Gemeindeamt Rosenau, Waidhofnerstraße 20, 3332 Rosenau
Telefonische Voranmeldung ist bitte unter 0676 34 20 350 
erforderlich!

Marktgemeinde Sonntagberg als 
Arbeitgeber – Leben und Arbeit 
mit Qualität
Du möchtest deinen Beitrag leisten und auch Teil eines moti- 
vierten Teams der Marktgemeinde Sonntagberg sein?
Wir suchen immer in diversen Bereichen qualifizierte Mitarbei-
terinnen bzw. Mitarbeiter!

Wir bieten:
	freundliches und motiviertes Arbeitsumfeld 
	gutes Arbeitsklima 
	interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem 

vielfältigen Aufgabengebiet
	bei entsprechendem Engagement Arbeitsplatzsicherheit 

auch in Krisenzeiten 
Senden Sie Ihr Bewerbungsschreiben 
und einen Lebenslauf an:
Marktgemeinde Sonntagberg
Waidhofnerstraße 20
3332 Rosenau
gemeinde@sonntagberg.gv.at
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Verfügbares Bau-
grundstück
Rosenau/Sonntagberg – 
Kindergartenweg 
Baugrund (800 m²) in sonniger Lage mit 
Blick auf den Sonntagberg in Rosenau/S. zu 
verkaufen, Wasser- und Kanalanschluss an 
der Grundstücksgrenze sowie Anbindung 
an das öffentliche Gut (Gemeindestraße) 
gegeben.

Bei Interesse: Andreas Höllerer – Tel. 0676 59 89 563

Geburten in Sonntagberg
Im Frühjahr 2024 durften wir folgende kleine Gemeindebürger 
mit einem Babypaket der Gemeinde herzlich begrüßen:

> Aurora Pflügl
> Benjamin Emanuel Santner
> Leonhard Mairhofer
> Samuel Seisenbacher
> Simon Peham
> Elias Wais
> Leandro Marki

© Christine Wulf - stock.adobe.com

Aktion Buchstart NÖ
Seitens des Landes NÖ gibt es eine 
Aktion, bei der jedem Neugeborenen in 
Niederösterreich eine kostenlose Buch- 
starttasche zur Verfügung gestellt wird. 
Einen Gutschein für diese Buchaktion 
erhalten unsere neuen Gemeindebürger 
bei Abholung des Babypaketes am Ge- 
meindeamt.
Eingelöst werden kann dieser Gutschein in 
der nächstgelegenen Bibliothek. Mit dieser 
Initiative soll die Lese- und Sprachförde-
rung und das „Lesen zu Hause“ gestärkt 
werden.

Babytasche und Lebensbaum
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines 
Kindes das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des 
Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg dürfen wir alle 
frisch gebackenen Eltern einladen, sich nach der Geburt am 
Gemeindeamt zu melden. Wir haben für Sie einige wichtige 
Informationen und Willkommensgeschenke vorbereitet. 
So bekommen alle Eltern einen Gutschein für einen „Lebens-
baum“, eine praktikable Babytasche u.v.m.!

Baugrundstück in 
Bruckbach 
(Am Sonnenhang) zu 
verkaufen
Bei Interesse:
Michael Kinzl – Tel. 0676 44 62 959

Baugrundstück in 
Böhlerwerk (Gerstlöd) 
zu verkaufen
Bei Interesse:

GEMYSAG – Peter Schneckenreither  
Tel. 050 8882 502  
p.schneckenreither@gemysag.at

Pe
rs

on
al

ia
 / 

Gr
at

ul
at

io
ne

n

Am
tl

ic
he

s 
/ I

nf
or

m
at

io
ne

n

54 55



WirWir
gratulierengratulieren
herzlich!herzlich!

NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land und NÖ 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu veröffentlichen, 
sofern sich die Personen nicht schriftlich dagegen ausge-
sprochen haben. Wir bitten Sie, falls Sie keine Veröffent-
lichung von der Geburt Ihres Kindes, Hochzeitsjubiläen, 
Geburtstagen oder Todesfall wünschen, dies schriftlich 
am Gemeindeamt Sonntagberg bekannt zu geben.

Wir gratulieren:
Jubiläumsehrungen

80. Geburtstag
REIBL Helmut, Gleiß
RAAB Gertrud, Bruckbach 
SATTLER Hannelore, Böhlerwerk 
SCHWARNTHORER Anna Maria, Rotte Baichberg
HAGER Leopold, Rosenau
FIALA Anneliese, Rosenau

REIBL Helmut, Gleiß
Gratulation zum 80er!

85. Geburtstag
KAIL Anton, Böhlerwerk
NADLINGER Margareta, Böhlerwerk
BEYER Ernstine, Rosenau
VORDERDÖRFLER Anton, Gleiß

NADLINGER Margareta, Böhlerwerk
Gratulation zum 85er!

90. Geburtstag
FREUDENSCHUSS Johann, Hilm 
KRAUS Maria, Böhlerwerk 
PÖCHHACKER Alois, Baichberg
LÖB Maria, Hilm

PÖCHHACKER Alois, Baichberg
Gratulation zum 90er!

Goldene Hochzeit
KRONDORFER Edith und Dietmar, Böhlerwerk
SALLEGGER Herta und Friedrich, Hilm 
HOFER Christine und Stephan, Böhlerwerk

KRONDORFER Edith und Dietmar, Böhlerwerk
Gratulation zur Goldenen Hochzeit!

Eiserne Hochzeit
MOTYCKA Maria und Heinrich, Böhlerwerk 
BARTON Hermine und Karl, Windberg

Diamantene Hochzeit
SOMMER Romana und Harald, Rosenau 
WAGNER Anna und Josef, Rotte Nöchling

WAGNER Anna und Josef, Rotte Nöchling
Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

VORDERDÖRFLER Anton, Gleiß
Gratulation zum 85er!Pe
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Radberg Sonntagberg neu 
inszeniert – auf den Spuren der 
Radprofis

Sommerrezept – 
Bruschetta mit Tomaten
Bruschetta ist eine original italienische Antipasti (italienisch für 
Vorspeise), die besonders an heißen Sommertagen beliebt ist.
Bruschetta bedeutet übersetzt – geröstetes Brot, das noch 
warm mit Knoblauch eingerieben und mit einem guten Oli-
venöl beträufelt wird. Je nach Region in Italien wird es dann mit 
Schinken, Artischocken, Oliven und anderen Zutaten belegt und 
serviert.  

Zutaten (für 4 Personen)
• Baguette (oder Weißbrot, Ciabatta, etc.)
• 1 Knoblauchzehe
• 2 EL Olivenöl
• 400 g Tomaten
• Basilikum (ca. 10 Blätter)
• 1 Knoblauchzehe
• Salz, Pfeffer

Bewegungstipp: 3,1 km, 340 Höhenmeter, maximale Stei-
gung 16 % – bei der Analyse dieser Eck-
daten kommen Radsportler rasch zur 
Erkenntnis: kurz, aber sehr knackig! 
Viele Male wurde der Anstieg zur Wallfahrts- 
basilika auf dem Sonntagberg bereits 
im Rahmen der Tour of Austria (vormals 
Österreich-Rundfahrt) bewältigt – zuletzt 
2023 sogar drei Mal während der Schluss- 
etappe. Tausende Zuseher sorgten jeweils 
für Tour de France-Stimmung im Most- 
viertel und sendeten großartige Bilder in 
die (Radsport-)Welt. 
Grund genug, diese Besonderheit etwas 
mehr noch ins Rampenlicht zu stellen und 
den Radberg Sonntagberg allen Besu-
chern zu präsentieren. Mit Unterstützung 
von SPORTLAND Niederösterreich wurden 
insbesondere für die zahlreichen Hobby-
radler nun eine neue Übersichtstafel am 
Start sowie Strecken- und Zielmarkierun-
gen angebracht. 

©  karepa - stock.adobe.com

Zubereitung: 
• Tomaten klein würfelig schneiden und 

in eine Schüssel geben, Knoblauchzehe 
pressen und hinzufügen, Basilikumblät-
ter klein hacken und untermischen, mit 
Salz und Pfeffer würzen – ziehen lassen

• 1 Knoblauchzehe pressen und mit Oli-
venöl vermengen, Brot in Scheiben 
schneiden und mit Oliven-Knoblauch-Öl 
einpinseln, 

• Brotscheiben im vorgeheizten Ofen bei 
200°C Ober- und Unterhitze anrösten oder 
in einer Pfanne anrösten oder angrillen

• Saft des Tomatensalates abseihen – 
Tomatenmischung auf angerösteten 
Brotscheiben verteilen und genießen!

Varianten-Tipp 
Die klassische Bruschetta kann nach Belie-
ben auch mit Mozarella belegt werden und 
im Backrohr nochmals kurz überbacken 
werden – auch etwas Pesto als Topping 
passt hervorragend dazu!

Gesundheit & Ernährung/Freizeit

In unserer Rubrik Gesundheit & Ernährung/Freizeit möchten 
wir Ihnen Tipps und Informationen zu diesen Themen prä-
sentieren.
Als „Gesunde Gemeinde“ hat die Marktgemeinde Sonntagberg die Möglichkeit, auf ein Angebot der Gesund-
heitsvorsorge des Landes NÖ zuzugreifen.

Zahlreiche Angebote und Informationen finden Sie unter
www.sonntagberg.gv.at/gesunde-gemeinde bzw.
www.noetutgut.at

Am 9. Mai konnte – dank der 
Vorbereitungsarbeiten unseres 
engagierten Badteams – das Freibad 
in Böhlerwerk eröffnet werden! 
Die Marktgemeinde Sonntagberg sowie 
die Pächterin des Badbuffets, Frau Clara 
Baron, freuen sich auf Ihr Kommen!

Unsere 
heitere Ecke ...
Was ist die gefährlichste Jahreszeit? 
Der Sommer: Die Sonne sticht, die Salat-
köpfe schießen, die Bäume schlagen aus 
und der Rasen wird gesprengt. 

Lachen ist gesund!
Haben Sie auch einen Lieblingswitz?
Dann senden Sie uns diesen gerne zur 
Veröffentlichung an 
hinterleitner@sonntagberg.gv.at
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  Juni
24.06. 18.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal, Gemeindeamt
28.06. 13.00 – 14.30 Uhr Feuerlöscher Überprüfung, FF Rosenau, beim Haus Engelmann 
  Siedlungsstraße 16, 3333 Bruckbach
29.06. ab 10.00 Uhr Fußball-Ortsturnier in Hilm, FC Sonntagberg
29.06. 19.30 Uhr Eisenstraßen Schnapsverkostung, Gasthof Lagler

  Juli
Juli/August 12.00 – 12.30 Uhr Orgelmittage, Basilika Sonntagberg
02.07.  10.00 – 12.30 Uhr Unterwegs mit den Eseln – gehen, singen, lachen, tanzen 
 16.00 – 17.30 Uhr Familien Eselrunde 
 18.30 – 21.00 Uhr  SonnenunterGANGsrunde 
  Nähere Informationen bei Fam. Knoll – 0650 50 07 304
06./07.07.  Fest der FF Doppel
25. – 28.07.  1. Sign 7 – Doppelturnier, ATUS Sektion Tennis, Tennisplatz Rosenau
27.07.  ab 18.30 Uhr Dämmerschoppen mit der TMK St. Georgen 
  Stockschützenplatz Böhlerwerk, Werksmusikkapelle Böhlerwerk

  August
02.08. 14.00 – 15.30 Uhr  Blutspendeaktion, Rotes Kreuz und ÖVP Sonntagberg 
 16.30 – 20.00 Uhr Festhalle Rosenau
06.08. 16.00 – 17.30 Uhr Familien Eselrunde 
 18.30 – 21.00 Uhr SonnenunterGANGsrunde mit Eseln 
  Nähere Informationen bei Fam. Knoll – 0650 50 07 304
15.08.  Musik beim Türkenbrunnen
21. – 25.08.  double iron trophy powered by voestalpine 
  Tennisanlage KSV Böhlerwerk, Sportarena Sonntagberg in Böhlerwerk
24.08.  Benefiz-Fest – Austria Triker und Biker 
 ab 10.00 Uhr Eintreffen, Fahrzeugsegnung Sonntagberg, anschl. Ausfahrt  
  Panoramahöhenweg, Abschluss und Ausklang in Bruckbach  
 ab ca. 14.15 Uhr Festplatz Parkplatz nähe Kaiserstüberl
25.08.  Fußwallfahrt der Pfarre Sonntagberg nach Maria Neustift 
 07.30 Uhr Treffpunkt „Handstanger Kreuz“ (Freithofberg)  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Maria Neustift
28.08.  Sperrmüllsammlung, Anmeldung bis 20.08.2024 unter www.gda.gv.at

  September
01.09.  Sonntagberger Marktfest
14.09.  Bauernbundball, GH Lagler
28.09.  125 Jahre FF Sonntagberg, Feuerwehrhaus
29.09. 09.00 Uhr Michaelisonntag – Pontifikalamt Basilika  
 ab 10.00 Uhr Kirtag und Frühschoppen beim FF-Haus Sonntagberg
29.09.  Nationalratswahl 2024

  Oktober
05.10.  Jubiläumskonzert – 120 Jahre Liederkranz Böhlerwerk, Böhlerzentrum

  Sonntagberger Marktfest  
  am 01. September 2024

Terminvorschau

Ge
su

nd
he

it
 &

 E
rn

äh
ru

ng
 / 

Fr
ei

ze
it

Te
rm

in
vo

rs
ch

au

60 61



Stammtisch für pflegende 
Angehörige  
Jeden ersten Dienstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
kleinen Sitzungssaal der Marktgemeinde Sonntagberg 

Der Stammtisch bietet einen gemütlichen Austausch mit 
Gleichgesinnten und ermöglicht ein paar Stunden Auszeit vom 
anstrengenden Pflegealltag in angenehmer Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen.

Die Teilnahme ist jederzeit und ohne Anmeldung möglich. 
Einfach vorbeikommen und ein paar Stunden Auszeit vom Pflegealltag nehmen. 

Hinweis: Im Juli und August ist Sommerpause! Der nächste Stammtisch ist am 3. September!

Wann Thema Wo / Treffpunkt
30. Juni bis 05. Juli Kinderferienlager Jungscharalm Losenstein
01. bis 05. Juli Summer Chill Bildungszentrum Gleiß
01. Juli bis 19. August Cachibol (Volleyball) Spielplatz Bruckbach
03. Juli bis 14. August Yoga Spielplatz Bruckbach
04. bis 24. Juli Jugendtennis Juli ATUS TC Rosenau
08. bis 12. Juli Feriencamp am Klopeinersee St. Kanzian/Klopeinersee
08. Juli bis 26. August Schach-Schnuppertage Böhlerzentrum
08. Juli Hula Hopp Turnhalle VS Böhlerwerk
09. Juli Basketball Turnhalle VS Böhlerwerk
09. Juli Armbandknüpfen Bruckbach, Siedlungsstraße 4
10. Juli Hobby Horsing Turnhalle VS Böhlerwerk
10. Juli Cheerleading/Akrobatik/Tanz Sportplatz MS Rosenau
11. Juli Mut tut gut Turnhalle VS Böhlerwerk
11. Juli Briefmarkensammeln Sitzungssaal Gemeindeamt
12. Juli Cachibol (Volleyball) VS Böhlerwerk
13. Juli Kletter-/Erlebnistag  Opponitz Schluchtenweg
19. Juli Spiel und Spaß Feuerwehrhaus 
 bei der Feuerwehr Sonntagberg
20. Juli Musikwerkstatt Böhlerzentrum (Musikheim)
26. Juli Outdoor-Erlebnistag  Kematen/Ybbs 
  Ybbsufer, Heidewald
02. August Wild und Wald Haus Hollenlehen, Nöchling 19
03. August Erlebnistag beim Naturbad Kematen/Ybbs 
 Naturbadfest
03. August Schnupper-Schnorcheln Freibad Böhlerwerk
03. August Schnupper-Gerätetauchen Freibad Böhlerwerk
07. August Spiel & Spaß am Bauernhof Fam. Atschreiter – Klein Wimm
08. bis 29. August Jugendtennis August ATUS TC Rosenau
09. bis 10. August Floßbau Kematen/Ybbs Naturbad 
  Heidewald
17. August Erlebnistag bei der Feuerwehrhaus Doppel 
 Feuerwehr
19. bis 23. August Back to School Bildungszentrum Gleiß 
20. August Le*Go Familiennachmittag Pfarre Böhlerwerk
20. August Grasköpfe basteln Pfadfinderheim Gleiß
21. August Deine Ideen aufs Papier VS Böhlerwerk
23. August Bike Riders Action Heidewald Kematen/Ybbs
24. August Volkstanzen Vereinshaus Allhartsberg
24. August Austria Trike und Biker Firmenparkplatz/Kaiserstüberl
24. August Musikalische Erlebnisse Musikheim Rosenau 
  TMK Sonntagberg
26. bis 30. August Lerncamp Bildungszentrum Gleiß

Terminübersicht:

Nähere Informationen zu den einzelnen Angeboten 
finden Sie unter www.sonntagberg.gv.at 
bzw. im Programmfolder (am Gemeindeamt erhältlich).

Bitte beachten Sie auch die 
sonstigen Aussendungen der 
Marktgemeinde Sonntagberg bzw. 
die Ankündigungen der Vereine 
und Institutionen!
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Apotheken-Bereitschaft:
22.–23. Juni Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
29.–30. Juni Apotheke Rosenau 07448 2525
06.–07. Juli Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
13.–14. Juli Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
20.–21. Juli Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
27.–28. Juli Apotheke Rosenau 07448 2525
03.–04. Aug. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
10.–11. Aug. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
15. Aug. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
17.–18. Aug. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
24.–25. Aug. Apotheke Rosenau 07448 2525
31. Aug. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
01. Sep. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
07.–08. Sep. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
14.–15. Sep. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
21.–22. Sep. Apotheke Rosenau 07448 2525
28.–29. Sep. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
05.–06. Okt. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
12.–13. Okt. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

Rufnummern der 
Sozialen Dienste: 

Caritas Kematen/Ybbs ... 0676 838 44 229
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 
Hilfswerk Aschbach  .......... 05 924 950 410
pflege.aschbach@noe.hilfswerk.at 
Volkshilfe 
Sonntagberg  ......................  0676 870 029 907 
hannes.eblinger@gmx.at 
Auch unser Mitarbeiter Alexander Holz-
feind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangelegen-
heiten zur Verfügung:  ........ 07448 2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at.
Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll  ........... 0650 50 07 305
johanna.knoll@gmx.at 
Systematische Familientherapie
Säuglings-, Kinder- und Jugendlichen- 
psychotherapie
Rotte Wühr 4, 3332 Sonntagberg
„Netzwerk Familie“ – Hotline
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den 
kleinen Kindern herausfordernd? Oder 
sind Sie schwanger und haben viele Fragen?
„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende 
Eltern und Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren.
Vertrauliche und kostenfreie Hilfe, Beglei-
tung und Information für Eltern und 
Familien mit Kleinkindern
Hotline – 0676 858 70 34522 
www.noetutgut.at/netzwerk-familie

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
22.–23. Juni Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
29.–30. Juni Dr. Manfred TROLL 07448 2322
06.–07. Juli Dr. Manfred TROLL 07448 2322
13.–14. Juli Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
20.–21. Juli Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
27.–28. Juli Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
03.–04. Aug. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
10.–11. Aug. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
15. Aug. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
17.–18. Aug. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
24.–25. Aug. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
31. Aug. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
01. Sep. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
07.–08. Sep. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
14.–15. Sep. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
21.–22. Sep. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
28.–29. Sep. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
05.–06. Okt. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
12.–13. Okt. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
22. Juni Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
23. Juni Dr.  Gabriele EHRGOTT 059133448331823
29. Juni Dr. Petra SCHREY 07442 52425
06. Juli Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
13. Juli Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
20. Juli Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
27. Juli Dr. Petra SCHREY 07442 52425
03. Aug. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
10. Aug. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
17. Aug. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
24. Aug. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
31. Aug. Dr. Petra SCHREY 07442 52425
07. Sep. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
14. Sep. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
21. Sep. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
28. Sep. Dr. Petra SCHREY 07442 52425
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Datzberger Stefan
Bergmann Gertrud
Kuterna Alois
Alteneder Maria
Obermüller Theresia
Otto Martha

6766

Hagauer Josef
Ressl Peter
Ecker Pius
Nefischer Roswitha
Strick  Erika
Nemec Lieselotte



Bürgerservice und Kontakte:
  Öffnungszeiten Gemeindeamt:

  Montag bis Freitag von 08.00–12.00 Uhr
  Dienstag zusätzlich von 13.00–18.30 Uhr
  
  Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:
   Wir bitten Sie um telefonische oder persönliche Termin- 
  vereinbarung!

  Tel. 07448 2290
  gemeinde@sonntagberg.gv.at | www.sonntagberg.gv.at

ASZ Hilm:   Dienstag von 15.00–18.00 Uhr 
    (an Feiertagen geschlossen)

Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten können zur Müllabgabe verwendet werden. 
Nächstgelegenes Sammelzentrum: 

ASZ Aschbach  Montag von 09.00–12.00 Uhr (08.04. bis 21.10.) 
(Kreisverkehr Wirtschaftspark)  Dienstag von 14.00–19.00 Uhr 
  Donnerstag von 14.00–19.00 Uhr  

 Abteilung  DW  E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl   16  raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer   16  polstererheidi@gmail.com
Johann Eblinger Amtsleiter, Bauamt 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Daniele Hofer Meldeamt, Bürgerservice 12 hoferQsonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Sozial- und Standesamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller Personalwesen, 17 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
 Lohnverrechnung 
Yvonne Käferböck Finanzverwaltung/Lohn- 20 kaeferboeck@sonntagberg.gv.at 
 verrechnung/Bauamt  
Rene Huber Kassenverwaltung 25 huber@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26  ubs@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger Bauamt, Abgabenamt 21  friesenegger@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner Wasserwerk   schossmann@sonntagberg.gv.at 
    0664 96 44 846
Markus Stöckl Wirtschaftshof  bauhof@sonntagberg.gv.at  
    0664 96 44 850

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:
Bgm. Thomas Raidl 0664 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676 93 91 974
Amtsleiter Johann Eblinger 0664 96 44 840 Wasserwerk-Bereitschaft 0664 21 29 085
Gemeindearchiv 0664 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664 96 44 856
Böhlerzentrum 0664 96 44 848 Böhlerwerk
Schulische Nachmittags- 0664 85 15 490 Wirtschaftshof 0664 96 44 850
betreuung   Festhalle Rosenau 0664 96 44 857 

Ausgabe Juni 2024

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 21 29 085 erreichbar.


